
Aus dem Inhalt

LINUS WITTICH Medien KG
online lesen: www.wittich.de

Jahrgang 51	 Mittwoch, den 10. Juni 2020� Nummer 24

Kirchen in Amöneburg 
 

 

 

 

 

 

 

Pfarrkirche St. Hubertus Mardorf                                                       
Kirche St. Antonius der                                           
Einsiedler Rüdigheim            

                                                                                                                       

                                                                                                                     

 

 

 

 

 

 

                                Stiftskirche St. Johannes der Täufer 

Amöneburg 

 

 

 

 

 

    

         Barockkirche Märia Geburt und  
                                                               Johannes d. Täufer Roßdorf 

    Kirche St. Michael  
      Erfurtshausen 

                                                   

                                                                                                                      

                                                                                                                    

St. Johannes der Täufer

  

Homberg (im Ohmcenter) · 06633 - 233 | Kirtorf im Tegut · 06635 - 919 291
www.lieblingsmetzgerei.de

CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahren 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

SONDERANGEBOTE vom: 08.06. – 13.06.20
Fuldaer Presskopf (1kg = 8,90) .......................500g 4,45   
Fleischwürstchen (1kg = 7,90) ........................ 500g 3,95
Gulasch (1kg = 7,90) ................................................. 500g 3,95
Schweinelende (1kg = 11,90) ............................  500g 5,95

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.
verarbeitet, garantiert beste Qualität.Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

-Anzeige-
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Veranstaltungen der Stadt Homberg
Datum, Ort, Veranstaltung
14.06.2020
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr „Humricher Sonntagsrunde“

Kurzweilige Altstadtführung mit Besuch des Schlosses und des
Brauhausturmes. Gästeführer Bernd Reiß
Treff: Torhaus vor dem Homberger Schlosstor, An der Schlossmauer 12
Kosten: 3 €/Erw.
Voranmeldung aufgrund besonderer Schutzmaßnahmen gewünscht:
Tourist-Info in der Buchhandlung, Frankfurter Straße 49,
35315 Homberg (Ohm), Tel.: 06633-184-43, tourist-info@homberg.de
oder
Gästeführer Bernd Reiß, Tel. 06633-5372, berndreiss1954@gmail.com

Veranstaltungen der Gemeinde Gemünden
13.06.2020
19:00 Jahreshauptversammlung

DGH Ehringshausen
Jugendgruppe Ehringshausen 1983 e.V.

2020Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 
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Am kommenden Samstag, den 13.06.2020
Sondermüllsammlung am FFW Homberg,

Güntersteiner Weg 4 von 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
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Zulassungsstelle:
Frau Claar �  184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich �  184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser �  184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt �  184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß �  184-33
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl �  184-32
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost � 184-30
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft � 184-31/44
Bauhof �  9110455
Mo. - Do �  07.00 - 16.00 Uhr
Fr. �  07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung �  0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße �  5551
Krabbelhaus Friedrichstraße �  5537
Kindertagesstätte Büßfeld �  5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden �  06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach �  1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege �  06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil �  2 12
Kläranlage �  06429/495
Schwimmbad �  9110040
Stadthalle �  12 18
Diakoniestation Ohm/Felda �  06400/959949-0
Familienzentrum � 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer �  5577
Bleidenrod - Herr Buch �  06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer �  7456
Dannenrod - Herr Wagner �  0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß �  5372
Erbenhausen - Herr Österreich �  06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt �  7149
Höingen - Herr Gemmer �  7122
Homberg - Herr Christ � 1634
Maulbach - Herr Justus �  3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan �  06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh � 5234
Schadenbach - Herr Lenhart �  5536
Schulen
Grundschule Homberg �  814
Gesamtschule Ohmtal � 5075
Pestalozzischule�  9110810

Sitzung der Kommission 
zur Förderung der 

Städtepartnerschaft 
Homberg-Thouaré

Die nächste Sitzung der Kommission zur Förderung der Städtepartner-
schaft Homberg-Thouaré findet am

Donnerstag, 18. Juni 2020,
um 20:00 Uhr

im Mehrgenerationenhaus in Ober-Ofleiden,
Welckerstraße 1, 35315 Homberg (Ohm)

statt.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Vorbereitung des 40-jährigen Jubiläums in 2021
3. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
hierzu herzlich eingeladen.

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Michael Rotter

Stadtrat

Sitzung des Ortsbeirates Deckenbach
Am Donnerstag, dem 18.06.2020,

findet in Homberg (Ohm), 
Stadtteil Deckenbach

eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20:00 Uhr, im DGH Deckenbach und ist öffent-
lich.

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei �  110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung �  112
Rettungsdienst �  06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst �  116 117
Polizeistation Alsfeld �  06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden �  06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag: � von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von � 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von � 07.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen, aber telefonisch erreichbar
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Bürgersprechstunde: jeden 2. und 4. Montag im Monat i. d. R. von 16.30 
bis 18.00 Uhr sowie Termine nach Vereinbarung.

Auf Grund der empfohlenen Vorsichtsmaßnahmen zur Eindäm-
mung der Verbreitung des Coronavirus, ist die Stadtverwaltung 
geschlossen.
Die Bürgersprechstunde erfolgt telefonisch.

Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale � 184-0
Telefax Hauptverwaltung �  184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung �  184-49
Telefax Bauhof � 911 04 56
Telefax Feuerwehr �  64149
Telefax Kläranlage �  06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße � 5558
Telefax Schwimmbad �  642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg �  184-21
Frau Heidt-Kobek �  184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick �  184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de �  184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann�  184-24
Standesamt, Gewerbeamt, Umwelt und Verkehr:
Herr Dluzenski �  184-25
Friedhofsverwaltung, Standesamt (Sterbefälle)
Herr Repp � 184-37
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper �  184-29/26
Personalwesen:
Frau Mergner �  184-27
Frau Jarkow�  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska �  184-51
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Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für 

behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 �  91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 �  96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 �  75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 �  51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden
Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:�  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube 
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag �  15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00 
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Renten-
versicherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, mit weiteren 
Öffnungszeiten, Tel.: (06421) 8041000.

Stadt- u. Schulbibliothek Homberg
Sehr geehrte Damen und Herren,
die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek bleibt

am Freitag, 12.06.2020 (Brückentag nach Fronleichnam)
geschlossen.
Danach öffnet die Bibliothek wieder dienstags von 14.30 Uhr bis 17.30 
Uhr und freitags von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Bitte die Hygiene- und 
Schutzmaßnahmen einhalten. Insbesondere ist ein Mundschutz drin-
gend empfohlen, den Abstand einzuhalten und es dürfen sich max. 4 
Personen gleichzeitig in der Bibliothek aufhalten.

Öffnungszeiten der 
Kompostierungsanlage „Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils mittwochs von 17:00 
bis 19:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von 
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag – Freitag von 8.00 – 15.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0, Fax. 06400 959949-9
Bürosprechzeiten Homberg/Ohm
Montag - Freitag 7.00 – 11.00 Uhr

und 12.00 – 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 06633 5555, Fax. 06400 959949-9

Bitte beachten Sie, dass laut Hygienekonzept der Stadtverwaltung 
für das DGH Deckenbach vom 7.5.2020, bei dieser OB-Sitzung am 
18.06.2020 im DGH Deckenbach die Teilnehmeranzahl auf insge-
samt nur 20 Teilnehmer beschränkt ist.
Bitte tragen Sie beim Betreten des Gebäudes eine Mund-Nasen-
Bedeckung und halten Sie die Abstandsregeln ein.
Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der 7. Sitzung vom 22.08.2019
4. Einwendungen gegen die Tagesordnung
5. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen
6. Antrag auf Ausweisung von Tempo 30 Zonen auf allen Gemeinde-

straßen in Deckenbach
7. Deckenbächer News, Erstellung einer E-Mail-Verteilerliste zur Kom-

munikation über die neuen Medien
8. Verschiedenes
9. Mitteilungen und Anfragen
Homberg (Ohm), 04.06.2020

gez.: B. Reiß
(Ortsvorsteher)

Satzung über die Festsetzung 
der Steuersätze

für die Grund- und Gewerbesteuer
- Hebesatzsatzung -

Aufgrund der §§ 5 und 51 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 142), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 24.03.2020 (GVBl. S. 
201), des § 25 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 07. August 1973 
(BGBl. I S. 965), zuletzt geändert durch Art. 1 Gesetz zur Änderung des 
Grundsteuergesetzes zur Mobilisierung von baureifen Grundstücken 
für die Bebauung vom 30.11.2019 (BGBl. I S. 1875) und des § 16 des 
Gewerbesteuergesetzes (GewStG) i. d. F. der Bekanntmachung vom 
15. Oktober 2002 (BGBl. I S. 4167), zuletzt geändert durch Art. 8 und 9 
Gesetz zur weiteren steuerlichen Förderung der Elektromobilität und zur 
Änderung weiterer steuerlicher Vorschriften vom 12.12.2019 (BGBl. I S. 
2451) hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) 
am 03. Juni 2020 die folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Die Hebesätze für die Grundsteuer und für die Gewerbesteuer werden 
wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A)
420 v. H.

b) für die Grundstücke
(Grundsteuer B) 420 v. H.

2. für die Gewerbesteuer 400 v. H.
§ 2

Die vorstehenden Hebesätze gelten ab dem Haushaltsjahr 2020.
§ 3

Diese Satzung tritt am 01.01.2020 in Kraft.
Die Satzung wird hiermit ausgefertigt:
Homberg (Ohm), den 04.06.2020

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Claudia Blum

Bürgermeisterin

Öffnungszeiten der Stadt- 
und Schulbibliothek

Sehr geehrte Damen und Herren,
die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek öffnet

ab Dienstag, 28.04.2020
unter besonderen Schutzmaßnahmen an untenstehenden Nachmittagen.
Die Bibliothek öffnet dienstags von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr und freitags 
von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Bitte die Hygiene- und Schutzmaßnahmen 
einhalten. Insbesondere ist ein Mundschutz dringend empfohlen, den 
Abstand einzuhalten und es dürfen sich max. 4 Personen gleichzeitig in 
der Bibliothek aufhalten.
Wir bitten um entsprechende Veröffentlichung.
Mit freundlichen Grüßen

Röhrscheid
Direktor

Zeitungsleser wissen  MEHR!
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Im Paletten-Kräutergarten pflücken die Kinder Erdbeerminze und Limo-
kraut für frische Getränke, © Stadt Homberg (Ohm)

Stella Störmer und Jahrespraktikantin Luisa Wenzel lassen die Kinder die 
neuen Palettensofas testen, © Stadt Homberg (Ohm)

Die kleine Theaterbühne im Kindergarten Hochstraße, © Stadt Homberg 
(Ohm)

Öffnungszeiten „Museum 
im Alten Brauhaus“

Brauhausgasse
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter�  Tel.: 06633/184-0 oder 7505

Kindertagesstätte Hochstraße zum Start 
des eingeschränkten Regelbetriebs 

mit neuen Spielmöglichkeiten
In der Kindertagesstätte Hochstraße ist der Start des eingeschränkten 
Regelbetriebs am 2. Juni gut gelungen. Die Kinder konnten sich über 
einige neue Spielmöglichkeiten und Verschönerungen freuen. Erziehe-
rinnen und Erzieher hatten die Zeit der Notbetreuung kreativ genutzt und 
die Kindertagesstätte für die Kinder vorbereitet.
Im Keller wurde entrümpelt, der Zaun gestrichen und aus 15 gespen-
deten Paletten bauten Erzieherinnen und Erzieher für den Außenbe-
reich gemütliche Sitzbänke sowie originelle Kräutergärten. Eine Palette 
verwandelten sie in eine Bühne für kleine Schauspieler. Hinter einen 
bunten Vorhang können die Kinder sich jetzt verkleiden und ihren Auftritt 
vorbereiten. Ein alter Bauwagen, der der Kindertagesstätte ebenfalls 
geschenkt wurde, erhielt einen bunten Anstrich und bereichert nun eine 
Spiel-Baustelle als echte Bauarbeiterunterkunft.
Im Torhaus am Schloss haben die Erzieherinnen der Hochstraße eben-
falls fleißig gearbeitet. Hier wurden die Geländer der Außentreppen und 
im Inneren alle Türen abgeschliffen und gestrichen. Im Außengelände 
wurden für verschiedenste Aktivitäten neue Sitzgruppen aus Bänken 
und Tischen aufgestellt.
„Mein herzlicher Dank geht an die Baumaschinenvermietung Matthias 
Dörr, die der Kindertagesstätte die Paletten zur Verfügung stellte, und 
an alle Erzieherinnen und Erzieher, die sich in dieser ungewöhnlichen 
und anstrengenden Zeit, kreativ engagiert haben.“, so Bürgermeisterin 
Claudia Blum.
„Die Kinder freuen sich sehr über die neuen Spielmöglichkeiten und be-
danken sich ganz herzlich bei allen, die gespendet und geholfen haben.“, 
fügt die Leiterin der Kindertagesstätte, Birgit Bauer, hinzu.

Die Erzieherinnen Stella Störmer und Birgit Bartmann-Büchler (v.l.) freu-
en sich mit den Kindern über die Verwandlung des Bauwagens, © Stadt 
Homberg (Ohm)
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Prämierte Spezialitäten aus der Vulkanregion
Die Regionalmarke „Vogelsberg ORIGINAL“ soll wachsen – bis zum 
15. Juni neue Produkte anmelden
Unter dem Motto „Die besten 100 – Regionalität mit Mehrwert“ war im 
vergangenen Jahr der Startschuss für ein großes Vermarktungsprojekt 
im Vogelsbergkreis gefallen. In einem ersten Wettbewerb hatten mehr 
als 50 Hersteller aus der Region ihre Produkte zur Bewertung einge-
reicht. Die prämierten Erzeugnisse sind inzwischen auf der Seite www.
vogelsberg-original.de zu finden – alle sind ausgezeichnet als „Vogels-
berg ORIGINAL“. Darunter ist auch eine Firma aus Homberg (Ohm), die 
Keramikwerkstatt Karin Schweikhard in Maulbach.
Erste Erfolge im Offline-Verkauf konnten die Vogelsberg ORIGINALe 
schon mit dem Weihnachtstaschensortiment verbuchen, die von Kom-
pass Leben e.V. bestückt und vertrieben wurden. In deren neu eröffne-
tem „Markt 12“ in Alsfeld ist auch schon die erste Verkaufsstelle für die 
Regionalprodukte entstanden.
Auf dem Weg zu einer Regionalmarke sollen jetzt weitere regionstypi-
sche Produkte aus dem Food- wie auch aus dem Non-Food-Bereich 
gefunden und als Vogelsberg ORIGINAL gelabelt werden. Auch die re-
gionalen Waren anderer Produzenten aus Homberg (Ohm) würden die 
Kriterien der Vogelsberger ORIGINALe erfüllen. „Wir hoffen, dass bei 
dem zweiten Wettbewerb jetzt weitere Homberger Firmen mitmachen 
und ihre Produkte anmelden.“, so Bürgermeisterin Claudia Blum.
Bis zum 15. Juni können noch Produkte angemeldet werden. Die An-
tragsunterlagen sind zu finden auf https://vogelsberg-original.de/die-
regionalmarke/.

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, � Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;

Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Erzieherin Stella Störmer schleift das Treppengeländer am Torhaus ab, 
© Stadt Homberg (Ohm)

Neuer Termin der steinexpo: 14. bis 17.04.2021
Die Geoplan GmbH informiert, dass die in diesem Jahr geplante stein-
expo, die internationale Demonstrationsmesse für die Roh- und Baust-
offindustrie im Basaltsteinbruch der Mitteldeutschen Hartstein-Industrie 
AG (MHI) in Homberg (Ohm), aufgrund behördlicher Vorgaben in Folge 
der Corona-Epidemie auf das Jahr 2021 verschoben werden muss. Die 
steinexpo 11 findet nun vom 14. bis 17. April 2021 statt (formell unter 
Corona-Vorbehalt).
Weitere Informationen unter www.geoplangmbh.de.

Humricher Sonntagsrunde
Sonntag, 14.06.2020 um 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Treffpunkt: Torhaus vor dem Homberger Schlosstor
Kosten: 3 €/Erw.
Maximale Gruppengröße: 15 Personen
Die kurzweilige Tour führt vom Schloss durch die Homberger Altstadt, 
vorbei am Rathaus, dem Steinern Haus, Brauhaus und Brauhausturm, 
Hangelburg und der Stadtkirche wieder zu Schloss. An einigen be-
deutsamen Plätzen oder an historischen Gebäuden erhalten sie von 
Gästeführer Bernd Reiß Einblick in die lebhafte Vergangenheit und die 
Gegenwart der Stadt und des Umlandes.
Während der Gästeführung wird das Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes empfohlen. Werden bei der Führung geschlossene Räume betreten, 
so ist dort das Tragen eines solchen Schutzes Pflicht.
Die Zahlung der Teilnahmegebühr sollte kontaktfrei durch die Gäste 
erfolgen, da während der Führung keine Gegenstände weitergegeben 
werden dürfen. Möglich sind eine Überweisung vorab, kontaktlose Be-
zahlung in der Tourist-Info oder die Bezahlung vor Ort, indem abgezähl-
tes Geld in die Kasse des Gästeführers gelegt wird.
Eine Voranmeldung ist aufgrund der besonderen Schutzmaßnahmen und 
Regeln, unter denen die Führung stattfindet, gewünscht:
Tourist-Info in der Buchhandlung, Frankfurter Straße 49, 35315 Homberg 
(Ohm), Tel.: 06633-184-43, tourist-info@homberg.de
oder Gästeführer Bernd Reiß, Tel. 06633-5372, berndreiss1954@gmail.
com

 Blick in die Homberger Altstadt, © Purr
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Vorübergehende Schließung 
des Familienzentrums

Auf Grund der empfohlenen Vorsichtsmaßnahmen zur Eindämmung 
der Verbreitung des Coronavirus, trifft auch die Stadt Homberg 
(Ohm) entsprechende Maßnahmen. Daher bleibt das Familienzen-
trum vorerst geschlossen. Ebenso werden alle Veranstaltungen des 
Familienzentrums vorerst abgesagt. Dringende Termine zur Bera-
tung in kritischen Situationen können telefonisch vereinbart werden. 
Diese Maßnahmen dienen zur Minimierung der sozialen Kontakte, 
um die Ausbreitung des Coronavirus zu verlangsamen.
Das Familienzentrum der Stadt Homberg (Ohm) ist nach wie vor zu 
den Bürozeiten Montag, Dienstag und Donnerstag von 08:30 Uhr 
bis 12:00 Uhr und Dienstag von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr telefonisch 
oder per E-Mail erreichbar.

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
•	 die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen 

Anwalt)
•	 die Sozialberatung
•	 die Familien- und Erziehungsberatung
•	 die Schwangerenkonfliktberatung

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg 
(Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 16.00 
Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur 
Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
•	 Leuchtstoffröhren,
•	 Gasentladungslampen,
•	 Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte �  06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel �  06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.

Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach, � Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,�  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel, � Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.: 
06631/974-0

Geburtstags- und Jubiläumsbesuche
Auf Grund der empfohlenen Vorsichtsmaßnahmen zur Eindämmung 
der Verbreitung des Coronavirus, wird die Bürgermeisterin zurzeit keine 
Geburtstags- und Jubiläumsbesuche durchführen. Gerade ältere Men-
schen gehören zu den Risikogruppen, die bei einer Infizierung besonders 
gefährdet sind, so dass die Bürgermeisterin diese Vorsichtsmaßnahme 
für gerechtfertigt hält und um Verständnis bittet.

Wir gratulieren:
zur Eisernen Hochzeit � am 11.06.2020
den Eheleuten Doris und Karl Pfeil
Homberg (Ohm)
OT Ober-Ofleiden

zum 80. Geburtstag � am 17.06.2020
Frau Karin Aschinger
Homberg (Ohm)

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekannt- 
machungen der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich. Herausgeber, 
Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-0, 
Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel
Verantwortlich für den amtlichen Teil und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verant-
wortlich für den übrigen redaktionellen Teil: Raimund Böttinger, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den 
Anzeigenteil: David Galandt, Tel. 06643/9627-0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages. 
Bezugspreis: 9,00 € im Vierteljahr bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum 
Preis von 2,50 € (inkl. Porto und 7 % MwSt.). Abbestellungen des Abonnements können nur bis 13 Wochen 
vor Quartalsende zum Quartalsende erfolgen. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder 
Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel 
müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die 
Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. 
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive 
dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten un-
sere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse 
besteht kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei 
können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb 
können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen 
verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
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Sommerferienprogramm 2020 der Stadt Homberg (Ohm) 
 
Liebe Kids, Liebe Eltern, 
 

wir freuen uns, Euch und Ihnen auch in diesem Jahr ein Ferienprogramm präsentieren zu können. 
Trotz der Krise, welche uns alle in den vergangenen Monaten in Atem gehalten hat, ist es uns 
gelungen, ein den Verhältnissen angepasstes Programm für die Sommerferien zu entwickeln. 
 
Ein großes Dankeschön auch den Veranstalter*innen und Ehrenamtlichen, welche dazu 
beigetragen haben. Der Dank gilt auch der Unterstützung in Form von Spenden seitens der 
Stadtwerke Gießen und der Sparkasse Oberhessen. 
 
Trotz des angepassten Programmes möchten wir alle dazu anhalten, die Vorgaben einzuhalten 
und weiterhin auf gegenseitige Rücksichtnahme zu achten. Nur durch ein gemeinsames Für- und 
Miteinander können unsere Sommerferien in diesem Jahr funktionieren.  
 
Das Programm der Stadt Homberg (Ohm) ist jetzt online gestellt. Ihr findet es auf der Internetseite 
des Familienzentrums unter www.familienzentrum-homberg-ohm.de. 
Anmeldungen sind ab sofort bis zum 24. Juni möglich. Erstmalig müssen neben der 
Einverständniserklärung auch eine Teilnahmebestätigung „Corona-Zeiten“ ausgefüllt und 
unterzeichnet werden. 
Die Bekanntgabe der Verteilung erfolgt am 25. Juni und 26. Juni per E-Mail.  
 
Der zu zahlende Teilnehmerbeitrag muss bis zum 01. Juli 2020 auf das Konto der Stadtkasse 
IBAN DE53530 93200 00069 20519, VR-Bank HessenLand, unter Angabe des Teilnehmernamens 
und dem Verwendungszweck „FS 2020“ überwiesen werden.  
 
Wichtiger Hinweis: Wegen der aktuellen Situation und Einschränkungen durch das Coronavirus 

können wir nicht absehen, ob alle Ferienspielveranstaltungen in der angebotenen Form stattfinden 
dürfen. Wir behalten uns vor, das Programm der Ferienspiele den aktuellen Bedingungen 
anzupassen und Angebote falls nötig abzusagen. Notwendige Programmänderungen finden Sie 
auf unserer Internetseite. Bitte informieren Sie sich regelmäßig. 
 

Euer Team vom Familienzentrum 
 
 

Angebote 
 

Fr-Sa 03.07.2020 Cowboyabend für Teenies 12 - 16 Jahre 

Mo 06.07.2020 Holzwerkstatt ab 7 Jahre 

Mo-Mi 06.07.-08.07.2020 Spielend reiten lernen! 06 - 12 Jahre 

Mo 06.07.2020 Comics zeichnen ab 8 Jahre 

Mi 06.07.2020 Musik Flow Teens-Yoga trifft Musik  10 - 16 Jahre 

Di-Mi 07.07.-08.07.2020 Catch your dream - Berufsorientierung ab 14 Jahre 

Mi 08.07.2020 Landart-Mandalas 06 - 10 Jahre 

Mi 08.07.2020 Lichtgewehr schießen 06 - 12 Jahre 

Do 09.07.2020 Kunterbunte Mal-Werkstatt 09 - 16 Jahre 

Do 09.07.2020 Luftgewehr schießen 12 - 16 Jahre 

Fr 10.07.2020 Fledermäuse hören ab 6 Jahre 

Di 14.07.2020 Waldbaden für Kinder ab 8 Jahre 

Mi 15.07.2020 Yoga für Kids 6 - 10 Jahre 

Mi, Fr, Di 15./17./22.07.2020 Gänsekiel und Notebook 10 – 16 Jahre 

Mi 05.08.2020 Weltraum-Graffiti 06 - 12 Jahre 
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Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer	 Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer:�  01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 10.06.2020
Bahnhof Apotheke,
Bahnhofstraße 12 ½, 35274 Kirchhain�  Tel. (06422) 1050
Schloss Apotheke,
Wittelsbergerstr. 1,
35085 Ebsdorfergrund-Rauischholzhausen� Tel. (06424) 3575
Donnerstag, 11.06.2020
Felsen Apotheke,
Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm)�  Tel. (06633) 1770
Alte Apotheke,
Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt� Tel. (06692) 919130
Freitag, 12.06.2020
Die Thor Apotheke,
Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf�  Tel. (06428) 921892
Samstag, 13.06.2020
Storchen Apotheke,
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain�  Tel. (06422) 8992760
Sonntag, 14.06.2020
Haupt-Apotheke,
Neustadt 9, 35260 Schweinsberg� Tel. (06429) 391
Montag, 15.06.2020
Born-Apotheke,
Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain�  Tel. (06422) 1885
Ohm Apotheke,
Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda� Tel. (06634) 917590
Dienstag, 16.06.2020
St.-Martin-Apotheke,
Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt�  Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke,
Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm)�  Tel. (06633) 325
Mittwoch, 17.06.2020
Albert-Schweitzer-Apotheke,
Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtallendorf,�  Tel. (06428) 92480

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der 
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 19.30 Uhr 
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)

Kleiderkammer im Familienzentrum 
öffnet wieder ihre Pforten

Dienstags, in der Zeit von 9.00 bis 11.30 Uhr, können wieder Kleidungs-
stücke und andere Hausratsutensilien im Familienzentrum Homberg 
(Ohm) ihren Besitzer wechseln.
Aufgrund der durch die Corona-Pandemie vorgeschriebenen Abstands- 
und Hygieneregeln, ist ein Besuch der Kleiderkammer nur nach vorhe-
riger telefonischer Terminabstimmung unter der Nummer 06633 - 184 
42 möglich.
Alle Besucher müssen einen Mundschutz tragen und ihre Kontaktdaten 
hinterlassen!
Einige Regale haben sich geleert. Gesucht werden modische Kleidungs-
stücke, insbesondere:

Damen T-Shirts Gr. 44-52
Sommerjacken Gr. 98–164
Jungen T-Shirts Gr. 104/110/116/122/146 und 170
Mädchen Hosen/Jeans: Gr. 116/122/134 und 176
Die Abgabe von mängelfreien und gewaschenen Textilien erfolgt eben-
falls nur nach Terminabsprache. Wir bitten darum, Kartons und keine 
Plastiktüten zu verwenden.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
�  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere �  06429/829105
Kleintiere �  06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere �  0172/3642969

– Jetzt anrufen

und kostenlose

Fachberatung

nutzen! –

www.fenster-rhiel.de – Tel. 0 64 24 / 92 68-0 · Fax -20

... mit werkseigener Fensterproduktion ... erstklassigem Montageteam
und Serviceabteilung (nur für eigene Produkte)

Ausstellung: Lindenstraße 1, 35287 Roßdorf
– täglich geöffnet –

-Anzeige-
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Uhr und um 10:26 Uhr erreichte die schnellste Taube ihren heimatlichen 
Schlag in Homberg beim Züchter Reinhard Wolf. 
Mit durchschnittlich 217 Kilometer in die Heimat siegte die schnellste 
Taube mit einer Fluggeschwindigkeit von rund 72 km/h. Damit war die-
ser Wettflug deutlich langsamer als der Vorhergehende, was sich auch 
in der Konkurszeit wiederspiegelte, die immerhin bei 49 Minuten lag. 
Spitzenplätze gingen hierbei an Gernold Hamel mit den Plätzen 1., 2., 
4., 5., 6., 19., und 20., sowie an Reinhard Wolf 3., 7., 8., 9., 10., 11., 18.. 
Ferner waren erfolgreich Peter Antmansky mit den Plätzen 12., 13., 15., 
und 17., sowie Volker Schaaf 14., und die SG Alois und Diana Girschek 
16.. Insgesamt beteiligten sich 14 Züchter der beiden Homberger Vereine 
mit 578 Tauben an diesem dritten Wettflug.
In der Einsatzstellenmeisterschaft führt nach 3 Wettflügen Gernold Ha-
mel vor Reinhard Wolf und Volker Schaaf. Bis zum Rang acht sind dabei 
alle Preisgleich, die Unterscheidungen ergeben sich einzig durch die 
vergebenen Punkte.
Auch ein Blick auf die Vereinsmeisterschaften macht deutlich, dass noch 
alle dicht zusammen sind. Es führt bei dem BZV Ohmtalbote Gernold 
Hamel vor der SG Alois und Diana Girschek mit jeweils 12 Preisen und 
beim BZV Heimatliebe führt Reinhard Wolf vor Heinrich Wolf, ebenfalls 
beide mit 12 Preisen.
Im Einzelnen erreichten die beteiligten Züchter des BZV „Ohmtalbote“ mit 
ihren gesetzten Tauben beim dritten Preisflug die folgenden Ergebnisse: 
SG Alois und Diana Girschek, Homberg (29 Tauben gesetzt / 6 Preise 
erzielt), SG Willi und Karl-Ludwig Sauer, Homberg (48/7) , Gernold Ha-
mel, Heimertshausen ( 52 / 32), was zugleich mit 61,5 Prozent Prozent 
Preisausbeute im Verhältnis zwischen der Anzahl der gesetzten Tiere 
und der erzielten Preise das beste Einzelergebnis innerhalb des Vereins 
und zugleich der gesamten Einsatzstelle bedeutete, Peter Antmansky, 
Nieder-Gemünden (55 / 23), sowie Maurice Manderbach, Elpenrod (5 / 1).
Die beteiligten Züchter des BZV „Heimatliebe“ konnten mit ihren gesetz-
ten Tauben beim letzten Flug folgende Ergebnisse erzielen: Reinhard 
Wolf, Homberg (26 / 11), die SG Pfeil und Fischer, Deckenbach (47/ 21), 
Dieter Weber, Ober-Ofleiden (22 / 5), Heinrich Wolf, Homberg (53 / 27), 
was zugleich mit 50,9 Prozent Preisausbeute das beste Vereinsergeb-
nis darstellte. Volker Schaaf, Heimertshausen (52 / 18), Thomas Gies, 
Lehrbach (52 / 14), SG Thomas und Stefan Weber, Ober-Ofleiden (42 / 
7), sowie Lydia Korba, Homberg (14 / 12).

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag

Kinder: 16:00 bis 17:30 Uhr
Jugendliche: 16:00 bis 17:30 Uhr
Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn, � Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Deutsches Rotes Kreuz Homberg
Rotkreuzkurs

Am Sonntag den 14.06.2020 findet ein Rotkreuzkurs von 08.00 - 
16.30 Uhr im DRK Homberg, Friedrichstr. 3 in Homberg (Ohm) statt. 
Es sind noch wenige Restplätze frei.
Geeignet ist der Kurs für betriebliche Ersthelfer, Führerscheinanfänger 
und alle die die Erste Hilfe auffrischen möchten.
Die Kursgebühr beträgt 40 €.
Gleich anmelden und einen Platz sichern unter 06631/919910.

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag

im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/5983

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Öffnungszeiten

Das Schlosscafé bleibt vorerst geschlossen.

Blasorchester der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Homberg/Ohm

Brieftaubenzuchtverein „Ohmtalbote“ 
und „Heimatliebe“

Die Wettflugsaison für Homberger Brieftaubenzuchtvereine hat 
begonnen
Homberg/Gemünden/Kirtorf (ek). Auch für die Brieftaubenzüchter war 
der Start in die diesjährige Wettflugsaison alles andere als einfach. Auch 
hier musste man sich den Notwendigkeiten in Bezug auf Abstand und Hy-
gienevorschriften stellen und konnte von daher nicht wie gewohnt mit den 
Wettflügen im April beginnen. Auch Aktuell sorgt Corona weiterhin noch 
für viele Probleme denen man sich nicht nur bei den Brieftaubenzüchtern 
stellen muss. So existiert noch kein kompletter Flugplan und niemand 
kann im Moment sagen ob die Brieftauben die Saison 2020 wie gewohnt 
abschließen können. Begonnen haben die Wettflüge für die Züchter der 
Einsatzstelle Homberg mit einem ersten Auflass in Heppenheim und eine 
Woche später in Hockenheim. Von diesem Wettflug liegen inzwischen 
auch die ersten Auswertungen vor. 
Die vier feststehenden Auflassorte belegen auch in diesem Jahr wieder 
die übliche Süd-Westroute, die schon seit einigen Jahren für die Züchter 
Bestand hat. Es folgen nach derzeitiger, vorläufiger Planung noch die 
Auflassorte Rastatt und als Nummer vier Ettenheim. Insbesondere die 
Flüge mit einem Start in Frankreich, die üblicherweise die Höhepunkte 
der Wettflugsaison darstellen, sind derzeit noch völlig offen angesichts 
der Corona-Pandemie.
Mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit von 96 km/h für die schnellsten 
Tauben beim Rückflug der Tiere war der zweite Wettflug für die Züch-
ter der Einsatzstelle Homberg ein relativ schneller Flug. Dies bestätigt 
auch die Konkursdauer von nur 9 Minuten, also jener Zeit innerhalb der 
zurückkehrende Tauben in die Wertung gekommen sind. Auch war die 
Wettflugstrecke mit durchschnittlich 162 km sehr kurz. Insgesamt be-
teiligten sich aus den Reihen der Einsatzstelle Homberg 14 Züchter mit 
594 Tauben an diesem Preisflug, der im durchschnittlich 165 Kilometer 
(Luftlinie) entfernten Hockenheim gestartet wurde. Auflass war dort bei 
insgesamt guten Wetterbedingungen um 08:30 Uhr und um 10:12 Uhr 
erreichte die schnellste Taube der Einsatzstelle im Schlag von Züchter 
Gernold Hamel (Heimertshausen) heimatlichen Boden. Hamel konnte 
dabei von den begehrten Spitzenpreise die Plätze 1., 2., 4., 5., 6., 19. 
und 20. belegen, ferner gingen an Reinhard Wolf die Preise 3., 7., 8.,9., 
10., 11., und 18.. Peter Antmansky erreichte die Plätze 12., 13., 15. und 
17.. Volker Schaaf erzielte Platz 14, sowie die SG (Schlaggemeinschaft) 
Diana und Alois Girschek Platz 16.
Ganz aktuell liegt auch das Ergebnis des dritten Preisfluges vor, der am 
Pfingstsamstag in Rastatt gestartet wurde. Auflass dort war um 07:30 
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war auch Ortsvorsteher Andreas Buch gekommen, der sich beim OGV 
im Namen der Stadt Homberg für die Spende und die Montage der Ball-
fangnetze herzlich bedankte.
In Vertretung für die Bleidenröder Nachwuchskicker hatte Manuel Schult-
heiß seinen Sohn Benno und Ortsvorsteher Andreas Buch seinen Sohn 
Maximilian mitgebracht, die schon mal die Haltbarkeit der Fangnetze 
ausprobieren durften.

Von links: OGV Vorsitzender Bernd Scholz, zweiter Vorsitzender Manuel 
Schultheiß mit Sohn Benno und Ortsvorsteher Andreas Buch mit Sohn 
Maximilian.

Von links: Stellvertretender OGV-Vorsitzender Manuel Schultheiß, Benno 
Schultheiß, Maximilian Buch, OGV-Vorsitzender Bernd Scholz und Orts-
vorsteher Andreas Buch.

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
14. Juni - 1. Sonntag nach Trinitatis,
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
Der Freundeskreis, die Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und -ge-
fährdete, trifft sich nach Vereinbarung.
Gottesdienste in Corona-Zeiten - Schutzmaßnahmen
Wir freuen uns, dass wir wieder in unseren Kirchen Gottesdienste fei-
ern dürfen. Wir werden dabei die notwendigen und vorgeschriebenen 
Schutzmaßnahmen beachten. Wir bitten Sie, uns dabei zu unterstützen.

Unsere Hinweise:
Bitte nutzen Sie in der Kirche die gekennzeichneten Sitzplätze und 
halten Sie zueinander einen Abstand von 1,5 Meter bis 2 Meter ein.
Menschen aus dem gleichen Haushalt dürfen nebeneinander sitzen.
Tragen Sie möglichst einen Mund-Nasenschutz.
Die Türgriffe der Kirche werden regelmäßig desinfiziert.
Wir verzichten bis auf Weiteres auf den Gesang.
Handdesinfektionsmittel stehen bereit.
Unsere Gottesdienste dauern zunächst höchstens 30 Minuten.
Halten Sie auch beim Hereinkommen und beim Hinausgehen Abstand 
voneinander.
Wir führen eine Liste mit den Namen der Teilnehmenden, um even-
tuelle Infektionsketten nachvollziehen zu können.
Und schließlich: Wenn Sie sich krank fühlen, bitten wir Sie, auf den Got-
tesdienstbesuch zu verzichten, bis Sie wieder gesund sind.
Kein Publikumsverkehr während der Bürozeiten - Pfarrerin und 
Pfarrer Schrag sind telefonisch erreichbar

TV 1862 Homberg e.V.
Schnuppertage AROHA und KAHA 

im Juni
Dein Sportverein in Homberg
Geschäftsstelle TV-Büro:
An der Stadtkirche 17̧ 35315 Homberg
Tel.: 06633 39 59 779 / Internet: www.tvhomberg.de @mail: info@tv-
homberg.de
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass jeder Trainings- und Kurs-
betrieb nur unter Einhaltung aller vorgeschriebenen Hygiene- und Ab-
standsregeln stattfinden kann!
Schnuppertage Aroha und KAHA!
Im Juni ist Gelegenheit, unverbindlich und kostenlos in die Kurse KAHA 
und AROHA rein zu schnuppern. Es werden keine Vorkenntnisse oder 
spezielle Materialien benötigt.
montags um 18.30 Uhr KAHA:
Bei Kaha werden mit fließenden Bewegungen und der harmonisch darauf 
abgestimmter Musik Verspannungen gelöst,um zur Ruhe zu kommen 
und dem Alltag zu entfliehen.
montags um 19.45 Uhr AROHA:
Aroha ist ein unkompliziertes, effektives Ganzkörpertraining im 3/4-Takt. 
Baut Stress ab, stärkt die Muskeln, verbrennt Fett und macht Spaß!
Bei trockenem Wetter am Schloss im Weindorf, bei schlechtem Wetter 
im MGH in Ober-Ofleiden.
Infos unter anmeldung_kurs@tvhomberg.de
Die Vulkanbiker treffen sich mittwochs, um 18 h am Weinkeller (un-
terhalb vom Rathaus).
Die Touren führen durch das Ohmtal mit leichten Steigungen. Die ver-
kehrsrechtlichen Bestimmungen sind zu beachten und alle Abstands- 
und Hygieneregeln!
Nähere Auskunft unter Tel. 06633/1306
Laufgruppe mittwochs, 17 Uhr, Parkplatz Buchholzbrücke.
Alle Walker*innen und Nordic-Walker*innen sind herzlich willkommen. 
Für Anfänger und Fortgeschrittene.
Infos bei Ute Dietz Tel. 06633/5170
Gymnastik für Frauen montags um 17.00 Uhr hinter der kleinen Sport-
halle statt. Bitte eine Matte mitbringen.
Infos bei Ute Dietz Tel. 06633/5170
Sportabzeichen für Erwachsene immer dienstags ab 18 Uhr, Sport-
platz an der Altenstadt.
Kontakt: Birgit Justus, Tel. 06633/1239
Schülersportabzeichen nur mit Voranmeldung
Es werden jeden Dienstag (bei sportplatzgeeignetem Wetter) 2 Trai-
ningseinheiten von je 40 Minuten angeboten:

1. Einheit von 16.30-17.10
Wechselpause 17.10-17.20 (um Begegnungen zu vermeiden)
2. Einheit von 17.20 - 18.00
Die Kinder können nur nach Voranmeldung in der WhatsApp-Gruppe 
oder per Telefon unter 06633/1287 oder 0176 398 894 53 an einer Einheit 
teilnehmen. Anmeldung jeweils Montag bis 14 Uhr
Weitere Infos über den Ablauf und die Bedingungen bei den Betreue-
rinnen!

Obst- und Gartenbauverein Bleidenrod
Bleidenröder Obst- und Gartenbauverein 

spendierte Tornetze
Homberg-Bleidenrod (eva). Zukünftig können die Bleidenröder Kids 
auf dem Sportplatz hinter dem Dorfgemeinschaftshaus wieder ordentlich 
Fußball spielen. Denn schon seit mehreren Jahren fehlten die Ballfang-
netze in den dortigen Fußballtoren. Die alten Netze hatten schon lange 
ausgedient und um Ersatz hatte sich bislang keiner gekümmert, oder 
sich keiner dafür zuständig gefühlt.
Spielten die Hobbykicker auf dem Platz, so mussten sie bisher bei jedem 
Treffer erst entweder den Hang hinunter Richtung Dorfgemeinschafts-
haus oder Visasvis ins Feld laufen und erst einmal den Ball holen, um 
weiterspielen zu können.
Dem hat der Bleidenröder Obst- und Gartenbauverein (OGV), der auch 
nach einem Abkommen mit der Stadt Homberg das Sportplatzgelände 
hegt und pflegt, nun mit der Spende von neuen Tornetzen ein Ende 
bereitet.
Dabei, so OGV-Vorsitzender Bernd Scholz und dessen Stellvertreter 
Manuel Schultheiß, sei es gar nicht so einfach gewesen die passenden 
Ballfangnetze zu finden. Grund dafür war, dass die einst selbst gebauten 
stabilen Metalltore nicht die gängigen Regelmaße besitzen. Doch dann 
habe man glücklicher Weise einen Hersteller gefunden, der die Tornetze 
nach Maß angefertigt hat.
So konnten kürzlich die neuen Fangnetze vom Obst- und Gartenbau-
verein angebracht werden und der Fußballnachwuchs freut sich schon 
darauf, nach Aufhebung aller Corona- Einschränkungen den Sportplatz 
wieder zum „ordentlichen“ Hobbykicken nutzen zu können.
Zur offiziellen Übergabe der neu bestückten Fußballtore durch OGV Vor-
sitzenden Bernd Scholz und dessen Stellvertreter Manuel Schultheiß, 
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Bitte beachten Sie aber die folgenden Hinweise und Einschränkungen:
Es gelten die allgemeinen Hygienehinweise.
Das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung ist unbedingt erforderlich und 
ein Abstand von 1,5 bis 2 Meter ist vor und in der Kirche zu wahren.
Auf das Singen müssen wir leider bis auf weiteres verzichten.
Wir bitten erkrankte Personen zu Hause zu bleiben und auf die bekann-
ten Alternativprogramme zurückzugreifen.
Die Personenzahl in unseren Kirchen ist eingeschränkt, die Sitzplätze 
sind markiert worden. Gleiches gilt für Gottesdienste im Freien!
Bitte folgen Sie den Anweisungen der Kirchenvorsteher*innen, die das 
Betreten und Verlassen der Kirche organisieren.
Bitte beachten Sie, dass Anwesenheitslisten geführt werden um eine 
eventuelle Infektionskette nachvollziehen zu können.
Die Daten werden nach 21 Tagen vernichtet.
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck� Tel.: 06633 / 453
�  Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: pfarramt.maulbach@ekhn.de
Von persönlichen Besuchen im Pfarramt bitten wir abzusehen. Pfar-
rer Starck erreichen Sie aber jederzeit telefonisch oder per E-Mail!
Aktuellste Informationen: www.facebook.com/kirchspiel.maulbach

Ev. Kirchengemeinden Ober-Ofleiden/
Gontershausen, 

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Sonntag, 14. Juni
09.15 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden
11.00 Uhr -
12.00 Uhr

Anwesenheit von Pfarrer Janka in der Kirche in Haar-
hausen

Gottesdienste in der Corona-Zeit:
Bitte nutzen Sie in der Kirche die gekennzeichneten Sitzplätze und halten 
Sie zueinander einen Abstand von 1,5 bis 2 Metern ein. Tragen Sie einen 
Mund- und Nasenschutz. Die Türgriffe der Kirche werden regelmäßig 
desinfiziert. Wir verzichten bis auf weiteres auf Gesang. Handdesinfekti-
onsmittel stehen bereit. Unsere Gottesdienste finden in verkürzter Form 
statt. Halten Sie auch beim Hereinkommen und Hinausgehen Abstand 
voneinander. Wir führen eine Liste mit den Namen der Teilnehmenden 
um eventuelle Infektionsketten nachvollziehen zu können. Falls Sie mö-
gen, bringen Sie sich gerne ein Sitzkissen mit.
Das Pfarrbüro ist am Donnerstag von 09.00-11.00 Uhr telefonisch zu 
erreichen, Tel. 06633/258. Herrn Pfarrer Janka erreichen Sie unter der 
Tel. 06633/9113134

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Informationen zu Gottesdiensten 

in unseren Kirchen
Bitte beachten Sie, dass es im Moment notwendig ist, sich für die 
Gottesdienste in unserem Pfarrbüro anzumelden, um eine mögliche 
Infektionskette zurückverfolgen zu können. Die Listen mit den Kontakt-
daten werden nur zu diesem Zweck 21 Tage unter Beachtung der Da-
tenschutzbestimmungen im Pfarrbüro aufbewahrt. Die Daten werden 
im Bedarfsfall zur Kontaktrückverfolgung an die staatlichen Behörden 
weitergegeben. Die Anmeldung zu den Gottesdiensten erfolgt telefonisch 
über das Pfarrbüro in Homberg zu den Öffnungszeiten, bis spätestens 
freitags um 12.00 Uhr. 
Sie können auch den Anrufbeantworter benutzen. Bitte hinterlassen Sie 
ihren Namen, die Adresse und die Telefonnummer.
Der Zugang zu den Sonntagsgottesdiensten wird begrenzt werden; die 
Zahl der zugelassenen Gottesdienstteilnehmer richtet sich nach der 
Größe des jeweiligen Kirchenraumes. Der Mindestabstand zwischen 
den Personen beträgt in allen Richtungen 1,5 Metern.
Beim Betreten und Verlassen der Kirche müssen alle Gottesdienstteil-
nehmenden einen Mund-Nasen-Schutz tragen. An den Eingängen soll-
ten die Gottesdienstbesucher die Hände desinfizieren. Entsprechendes 
Händedesinfektionsmittel steht zur Verfügung.

Fronleichnam 2020 - Bereitet dem Herr den Weg
Bereitet dem Herrn den Weg - dieses Motiv finden wir nicht nur beim 
Propheten Jesaja, oder wenn uns das der Täufer Johannes zusagt, wir 
tun dies auch an Fronleichnam. Wir sind es gewohnt, dass wir mit dem 
Allerheiligsten in einer Prozession durch die Straßen ziehen. In großen 
Gruppen, manchmal auch eng beieinander.
In den letzten Wochen haben wir diese Selbstverständlichkeit zeitweise 
aus unserem Erfahrungsschatz löschen müssen. Große Ansammlungen 
mit Mindestabstand? Eigentlich undenkbar. Langsam und mit kleinen 
Schritten versuchen wir uns daher wieder an eine neue Normalität zu 
gewöhnen. Diese Erfahrungen sind nicht ganz gelöscht, müssen aber 
wieder neu auf unsere innerliche Festplatte aufgespielt werden, weil 
das Jahr 2020 einen Virus im System hatte. Deswegen kehren wir die 
Blickrichtung auf Fronleichnam dieses Jahr einmal um: Haben wir in den 
Vorjahren den Herrn durch die Straßen getragen, so kommen wir heute 
als Gemeinde zum Herrn. Wir bereiten ihm dadurch den Weg, indem 
sichtbar wir, dass wir zu ihm kommen. 

Wegen der Corona-Krise ist ab sofort während der üblichen Bürozeiten 
(montags und dienstags von 8 Uhr bis 12.30 Uhr und donnerstags von 
15 Uhr bis 18 Uhr) kein Publikumsverkehr möglich. In dieser Zeit nehmen 
wir Ihre Anliegen telefonisch (Tel. 06633.314) entgegen. Pfarrerin und 
Pfarrer Brigitte und Werner Schrag verzichten zur Zeit auf Haus- und 
Krankenbesuche, sind aber jederzeit telefonisch für Sie erreichbar (Tel. 
06633.314).
35315 Homberg, An der Stadtkirche 7�  Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
www.facebook.com/Evangelische-Kirchengemeinde-Homberg-Ohm
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Angehö-
rige von Suchtabhängigen und
-gefährdeten: Kontakt: 06634/1449

Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Pfarramt Deckenbach
Gottesdienste in unseren Kirchen

14. Juni - 1. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst in Deckenbach
21. Juni - 2. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Uhr Gottesdienst in Büßfeld
10.30 Uhr Gottesdienst in Schadenbach
Gemeindebrief
Der Sommer-Gemeindebrief wurde von unseren Konfirmandinnen und 
Konfirmanden ausgetragen. Restliche Exemplare liegen in den Kirchen 
zum Mitnehmen aus.
Gottesdienste in Corona-Zeiten - Schutzmaßnahmen
Wir freuen uns, dass wir wieder in unseren Kirchen Gottesdienste fei-
ern dürfen. Wir werden dabei die notwendigen und vorgeschriebenen 
Schutzmaßnahmen beachten. Wir bitten Sie, uns dabei zu unterstützen.

Unsere Hinweise:
Bitte nutzen Sie in der Kirche die gekennzeichneten Sitzplätze und 
halten Sie zueinander einen Abstand von 1,5 Meter bis 2 Meter ein.
Menschen aus dem gleichen Haushalt dürfen nebeneinander sitzen.
Tragen Sie möglichst einen Mund-Nasenschutz.
Die Türgriffe der Kirche und die Handläufe werden regelmäßig desin-
fiziert.
Wir verzichten bis auf Weiteres auf den Gesang.
Handdesinfektionsmittel stehen bereit.
Unsere Gottesdienste dauern zunächst höchstens 30 Minuten.
Halten Sie auch beim Hereinkommen und beim Hinausgehen Abstand 
voneinander.
Wir führen eine Liste mit den Namen der Teilnehmenden, um eventu-
elle Infektionsketten nachvollziehen zu können. Die Listen werden unter 
Verschluss aufbewahrt und nach 21 Tagen vernichtet.
Und schließlich: Wenn Sie sich krank fühlen, bitten wir Sie, auf den 
Gottesdienstbesuch zu verzichten, bis Sie wieder gesund sind. Wir ver-
weisen Sie dann auf die Gottesdienstangebote im Fernsehen und im 
Internet.
Kein Publikumsverkehr während der Bürozeiten - Pfarrerin ist 
telefonisch erreichbar
Wegen der Corona-Krise ist ab sofort während der üblichen Bürozeiten 
(dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 
Uhr) kein Publikumsverkehr möglich. In dieser Zeit nehmen wir Ihre An-
liegen telefonisch (Tel. 06633.7736) entgegen. Pfarrerin Brigitte Schrag 
verzichtet zur Zeit auf Haus- und Krankenbesuche, ist aber jederzeit 
telefonisch für Sie erreichbar (Tel. 06633.314).

Evang. Kirchengemeinden Maulbach/
Appenrod/Dannenrod

Einschränkungen durch das Corona-Virus:
Geburtstagsbesuche, Gemeindeveranstaltungen, Treffen der Gruppen 
und die Gottesdienste entfallen bis auf Weiteres.
Der Kindergarten (inkl. Spielplatz) und das Ev. Gemeindehaus in Maul-
bach sind geschlossen. Die Kirchen sollen, soweit möglich, für das per-
sönliche Gebet geöffnet bleiben. Bitte beachten Sie die Hinweise zum 
Verhalten in den Kirchen!
Alternative Angebote: In den Kirchen liegen geistliche Impulse zum 
Mitnehmen aus. Auf Wunsch können Sie die Impule auch per Mail oder 
direkt in den Briefkasten bekommen.
Außerdem gibt es verschiedene Online-Angebote, wie den YouTube-
Kanal von Pfarrer Alexander Starck und die Andachten des Dekanat 
Vogelsberg.

Gottesdienste:
14.06. - 1. Sonntag nachTrinitatis -
9.30 Uhr Maulbach (max. 21 Personen)
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Evang. Pfarramt Ehringshausen
Sonntag, 14.06. -1. Sonntag nach Trinitatis-
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Pfr. Harsch
Dienstag, 16.06.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht in der Michaeliskirche Ehrings-

hausen
Sonntag, 21.06. -Johannesfest-
11.00 Uhr Gottesdienst zum Johannestag in Zeilbach, Pfr. Harsch

(die angekündigte Vorstellung der neuen Konfirmanden/-
innen hat bereits stattgefunden; das traditionelle gemüt-
liche Beisammensein entfällt!)

In unseren Gottesdiensten gelten die gesetzlich festgelegten Ab-
stands- und Hygienevorschiften!
Mund- und Nasenschutz sind keine Pflicht - werden aber empfohlen!
Zum stillen Mitsingen der angesteckten Lieder bringen Sie bitte ihre 
eigenen Gesangbücher mit.
Aufgrund der Corona-Pandemie finden z.Zt. außer den Gottesdien-
sten, Taufen, Beerdigungen und Konfirmandenunterricht keine wei-
teren kirchlichen Veranstaltungen und auch keine Geburtstagsbe-
suche statt!
Auch alle Abendmahlsfeiern im Gottesdienst fallen bis auf weiteres 
aus, in dringenden Fällen kann jedoch der Pfarrer zum Hausabend-
mahl gerufen werden.
Das Gemeindebüro ist wie üblich besetzt, wir bitten Sie aber bis auf 
weiteres nur telefonisch Kontakt aufzunehmen. Selbstverständlich 
ist auch Pfarrer Harsch für Sie telefonisch erreichbar.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29� Tel. 06634-360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Mittwoch, 10.06.20
Nieder-
Gemünden

19.30 Uhr Vorbereitung im ev. Gemeindehaus für 
die Sommerkirche mit den Konfirmandeneltern am 
21.06.2020 um 9.30 Uhr in Nieder-Gemünden

Sonntag, 14.06.20
Nieder-
Gemünden

9.30 Uhr Gottesdienst

Die Kirche ist gut durchlüftet, bitte dicke Jacken mitbrin-
gen!

Dienstag, 16.06.20
Nieder-
Gemünden

18.30 Uhr Bläsergruppe, wie vereinbart, auf der Wiese 
vor der Kirche in Nieder-Gemünden

Seniorenfahrt nach Büdingen am 18.06.2020
Der Ausflug muss leider wegen der Pandemie entfallen, wir bitten um 
Beachtung!
Vorankündigung: Sommerkirche mitgestaltet von den Konfirman-
deneltern
Der Gottesdienst findet am 21.06.20 in der ev. Kirche in Nieder-Gemün-
den um 9.30 Uhr statt. Thema: „Wie bin ich zuhause, was ist Heimat?“

Dazu wird uns in diesem Jahr der geschmückte Weg zur Kirche beson-
ders einladen. Wir bleiben auch durch die umgekehrte Sichtweise und 
Laufrichtung auf dem Weg zu ihm und später mit ihm zu den Menschen.
Es wird eine Messe ohne Prozession, aber nah beim Herrn. Bereitet 
dem Herrn den Weg - kommen sie an Fronleichnam zu ihm in die Kirche. 
Danach ist Sendung - Sendung der Menschen in diese Welt!

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Donnerstag, 11.06. - Hochfest des Leibes und des Blutes Christi - 
Fronleichnam
09.00 Uhr Eucharistiefeier
11.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 14.06. - 11. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Mittwoch, 10.06. - Bardo
18.00 Uhr Vorabendmesse zum Hochfest Fronleichnam
Samstag, 13.06. - Hl. Antonius v. Padua
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie 
unter 	 (0 66 33) 347,
dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de. Die Pfarrsekretärin Sidonie Lüttebrandt ist 
montags und mittwochs, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr erreichbar.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie:
Pfarrer Zbigniew Wojcik,�  (06631) 7765110,
Kaplan Alexander Rothermel, �  (06633) 911202,
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai,�  (06638) 255,
Pfarrvikar Pater Robin Vincent Kuzhinjalil,� (06631) 3361
Diakon Jochen Dietz, �  (06636) 1456,
Gemeindereferentin Sonja Hiebing, � (06633) 911924
Dekanatsreferentin Hedwig Kluth, �  (06631) 7765116.
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen�  (0160) 95070432.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Familienanzeigen - Statt Karten   wittich.de/trauer

Daniel Wandner 
Medienberater für 
Homberg (Ohm) und 
Gemünden (Felda)

Tel.: 0175 5951098 
d.wandner@ 
wittich-herbstein.de

Hartmut Stamm 
Medienberater für 
Amöneburg 

Tel.: 0175 5951099 
h.stamm@ 
wittich-herbstein.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da 

Ihre Medienberater vor Ort

Steigern Sie Ihren Erfolg mit einer

Zeitungsanzeige
in unseren Mitteilungsblättern!
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Wir dürfen Ihnen auf diesem Wege die Einladung der Familie Görge, die als ALMA Erlebnispark GmbH auf dem 
Gelände des ehemaligen Steinbruchs einen Erlebnispark errichten will, übermitteln:

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Amöneburg,
Sie haben sicherlich bereits mitbekommen, dass Pläne bestehen, auf dem ehemaligen Steinbruchgelände am 
Fuße der Stadt Amöneburg einen Erlebnispark zu errichten. Wir möchten Sie gerne frühzeitig über unser Vor-
haben informieren und hoffen mit Ihnen in einen Dialog eintreten zu können, um Ihre Fragen zu beantworten 
und etwaige Anregungen und Kritikpunkte aufzunehmen. Wir laden Sie deshalb am Samstag, den 27.06.2020 ab 
10 Uhr auf das ehemalige Steinbruchgelände an der Amöneburg ein.
Da wir aufgrund der aktuellen Corona Situation nur Gruppen bis maximal 20 Personen zeitgleich mit dem 
gebotenen Abstand informieren können, bitte wir um Ihre namentliche Anmeldung bei der Stadtverwaltung der 
Stadt Amöneburg.
Wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen!

Mit freundlichen Grüßen aus Marburg
Familie Görge / ALMA Erlebnispark GmbH & Co.KG

Seit der Veröffentlichung in der letzten Ausgabe des Ohmtalboten haben sich bereits zahlreiche Interessierte für 
die Führungen am 27. Juni angemeldet. Weitere Anmeldungen werden für weitere Führungen berücksichtigt, die 
im stündlichen Abstand durchgeführt werden.
Zum späteren Zeitpunkt werden weitere Informationen zum Ablauf der Veranstaltung bekannt gegeben. Die 
Familie Görge plant auch allgemeine Informationen, um sicher zu stellen, dass an diesem Tag jede/r Interessierte 
Informationen aus erster Hand erhalten kann.

Der Linus Wittich Verlag hatte ohne Zutun des Investors oder der Stadtverwaltung die Ankündigung in der letz-
ten Ausgabe mit einem Riesenrad illustriert. Wahrscheinlich hatte der zuständige Mitarbeiter bei dem Titel 
Erlebnispark eine entsprechende Assoziation. Natürlich plant die Familie Görge keinen Rummelplatz. Vielmehr 
steht eine attraktive Sommerrodelbahn, die ihres gleichen suchen wird, im Fokus, die einen sehr hohen Anteil 
an den geplanten Investitionen ausmachen wird. Der ALMA Erlebnispark richtet sich konzeptionell an Familien 
und möchte ein Ausflugsziel vor allem für Kinder werden.

Einladung der Investorenfamilie
am Samstag, den 27. Juni

Beginn 10.00 Uhr auf dem ehemaligen Steinbruchgelände  – 
weitere Führungen im stündlichen Abstand

Erlebnispark Amöneburg
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Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg �  06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf �  06429/7677
Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf� Tel.: 06424/92060
Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen� Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Andreas Wilschke,
Berger Weg 2, Marburg-Schröck� Tel. 0152/57618198
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf �  06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, � 0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, �  06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 �  06429/829974
Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: gemeenshaus@gmx.de�  06429 8290513
Mobil: 0178 6353650
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, �  06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf
Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach� Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag: � 8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von�  9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes 
Kreuz)
Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Sitzung des Ortsbeirats Roßdorf
Am 18.06.2020 findet um 20:00 Uhr die 1. Sitzung des Ortsbeirats in den 
Sternstuben Roßdorf statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:

1. Genehmigung des letzten Ortsbeiratsprotokolls
2. Kinderspielplatz an der Mehrzweckhalle/Vorstellung durch Herrn 

Paul von der Firma Hags
3. Straßenlampen - Am Gäßchen, MZH, Stichstraße am Rulfbach, 

Lindenstraße Höhe Marc Maus
4. Löcher in Bürgersteig Lindenstraße 13
5. Friedhofsordnung
6. Baugebiet am Einweg
7. Mehrzweckhalle Roßdorf - Verdunklungsrollos an Fenstern, Turn-

gerät/Matte
8. Verschiedenes
Amöneburg, 03.06.2020
Mit freundlichen Grüßen

gez. Winfried Bieker
Ortsvorsteher

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von 
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht 
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters �  06422/9295-11
Hauptamt � 9295-23
Standesamt �  9295-24
Bauamt �  9295-26 und -16
Meldeamt �  9295-28
Finanzabteilung �  9295-11
Kasse �  9295-29
Museum �  9295-10
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr
Ortsvorsteher

Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Winfried Bieker

Gerhart-Hauptmann-Straße 4 06424/2509
Rüdigheim Bernhard Becker,

Niederkleiner Straße 7, 06429/7515
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250
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• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Petra Becker, Beiratsmitglied �  Tel.: 06429/7515
Ursula Dörr, Beiratsmitglied �  Tel.: 06429/6727
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied �  Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender �  Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende �  Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied �  Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied �  Tel.: 06424/3498

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

 

 

Nutzen Sie unser Angebot 
und rufen Sie uns an. 

 

 

 

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg 
Marburger Straße 12 
Amöneburg-Mardorf 
Tel.: 06429 / 8291541 
Fax: 06429 / 8291542 

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de 
Home: www.buergerverein-mardorf.de 
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.  
 

Die Schlange A hat sich auf dem Marktplatz 
niedergelassen und beobachtet das Leben der 
Bewohner und Touristen mit einem wachen Auge. 

 

In Amöneburg gibt es die Straße ͣAm Stein͞ und den 
kurvenreichen ͣSteinweg͞, einen ͣSteinwiesenweg͞ und 
den Wanderweg Stock und Stein. Zusätzlich hat die 
Stadt Amöneburg einen Schlangenpfad aufzuweisen, 
der sich urwaldmäßig vom Mauerrundweg zum alten 

Kloppwerk schlängelt und ist außerdem Steinreich an Basaltsteinen. Nur eins hat der Stadt noch 
gefehlt.  

Corona Zeiten machen alles 
anders. Deutschlandweit 
entsteht in vielen 
Einrichtungen das 
Zusammenhalts und Mut 
machende Projekt ͣCKZKNA 
STEINSCHLANGE͞. :eder kann 
sich beteiligen und einen bunt 
bemalten Stein an das Ende anlegen. Die Schlange A  freut sich darauf  zu wachsen. Bunte 
Kinderbilder, Mut machende Sprüche, Vereinsnamen, Kindergärten, Schulklassenprojekte, kreative 
Ideen sind gefragt um die schweren Zeiten in Gemeinschaft zu überstehen.  

Besuchen Sie die Schlange A 
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Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote werden 
telefonisch durchgeführt. Darüber hinaus beraten wir auch Menschen, 
die durch die besondere Situation in der Corona-Krise psychologische 
Unterstützung möchten. Die Beratungsstellen sind zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und Schwan-
gerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Donnerstag 
11.00 bis 15 Uhr� Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de
Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
� Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth) E-Mail 
insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)
Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
� Telefon 06428 4472206
oder � 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de und SibakA@marburg-
biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
� Telefon 06248 2272207
oder�  06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und mbe@lok-stadtallendorf.den
UhligI@marburg-biedenkopf.de

Durchführung von Trauerfeiern und 
Beerdigungen auf den Friedhöfen 

in der Stadt Amöneburg
Nachdem das Land Hessen in der Dritten Coronaverordnung in § 1 den 
Absatz 4 eingefügt hat, gelten ab sofort die direkten gesetzlichen Rege-
lungen. Da die Grundlage für die Allgemeinverfügung vom 24.03.2020 
damit entfallen ist, wird diese mit sofortiger Wirkung aufgehoben. Damit 
ist die vorher geltende Begrenzung auf maximal 20 Personen nicht 
mehr in Kraft.
Ab sofort gelten die Regelungen des § 1 Abs. 4 iVm § 1 Abs. 3 Ziffer 1a) 
der Dritten CoronaVerordnung für die Gestaltung von Trauerfeierlichkei-
ten und Bestattungen:
•	 Es muss ein Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen Personen, 

ausgenommen zwischen Angehörigen eines Hausstandes, einge-
halten werden, sofern keine geeigneten Trennvorrichtungen vor-
handen sind.

•	 Es dürfen keine Gegenstände zwischen Personen, die nicht einem 
gemeinsamen Hausstand angehören, entgegengenommen und 
anschließend weitergereicht werden.

•	 Es müssen geeignete Hygienekonzepte entsprechend den Emp-
fehlungen des Robert-Koch-Instituts zur Hygiene, Steuerung des 
Zutritts und der Vermeidung von Warteschlangen getroffen und 
umgesetzt werden.

•	 Es müssen Aushänge zu den erforderlichen Abstands- und Hygie-
nemaßnahmen gut sichtbar angebracht sind.

Für die Friedhöfe in der Stadt Amöneburg wird sich die Stadtverwaltung 
um die Aushänge kümmern. Die Steuerung des Zutritts und die Vermei-
dung von Warteschlangen wird auf die beauftragten Bestattungsunter-
nehmer übertragen, die für die Einhaltung zu achten haben.
Allen Teilnehmer*innen und Teilnehmern an Trauerfeierlich-
keiten wird im eigenen Interesse und im Interesse der anderen 
Teilnehmer*innen dringend empfohlen sich streng an die gesetz-
lichen Auflagen zu halten. Nicht zuletzt sind Zuwiderhandlungen 
zumindest als Ordungswidrigkeit anzusehen.

Der Magistrat der Stadt Amöneburg

Abfallwirtschaft Lahn-Fulda 
kehrt auf der Müllumladestation 

Marburg zu gewohnten 
Öffnungszeiten zurück

Seit dem 28.04.2020 sind Privatanlieferungen von Abfällen auf der Müllumladestation in 

Marburg- Wehrda wieder zu bestimmten Zeiten möglich. Nach den vergangenen Wochen mit 

dem ersten Ansturm an Anlieferern wird es zum 02.06.2020 jedoch eine Veränderung geben.

Auf der Müllumladestation in Marburg kehrt die Abfallwirtschaft Lahn-Fulda für alle Anlieferer – 

privat, gewerblich, kommunal – zu den gewohnten Öffnungszeiten zurück:

Montag bis Freitag: 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Samstag: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Die verlängerten Öffnungszeiten dienstags und donnerstags werden damit aufgehoben.

Wir bitten alle Kund*innen die Abstandsregel von mindestens 1,50 m zu beachten und möglichst 

allein oder maximal zu zweit auf unsere Anlage zu kommen.
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Wie war das nochmal mit dem Gelben Sack ?? 
 

Warum gibt es den Gelben Sack ? 

Mit dem Gelben Sack werden alle mit dem Grünen Punkt versehenen Verkaufverpackungen 
eingesammelt, die nicht aus Glas, Papier oder Pappe sind. 
Der Gelbe Sack ist kein Sammelsystem für Kunststoffe, also kein Abfallsack für jegliche 
Kunststoffe! 

Verkaufsverpackungen sind diejenigen Verpackungen, die beim Endverbraucher anfallen. 
Dazu zählen auch Verpackungen des Versandhandels, der Gastronomie (Einweggeschirr, 
Einwegbestecke) und Verpackungen, die beim Verkauf loser Waren (z.B. Wurst, Käse, 
Backwaren, Obst) verwendet werden. 

 

Wer ist zuständig für den Gelben Sack ? 

Der Gelbe Sack als Sammelsystem ist keine Einrichtung der Gemeinde, der Stadt oder des 
Landkreises, sondern des Unternehmens Duales System Deutschland (DSD). 
Das DSD organisiert die Rücknahme und Verwertung von Verkaufsverpackungen und 
beauftragt Firmen, die diese Arbeit übernehmen.  
Derzeit ist die Firma Mittelstädt, Stadtallendorf, mit der Abholung beauftragt. 

 

Was gehört in den Gelben Sack ? 

Kunststoffverpackungen wie Becker (z.B. Milchprodukte, Margarine), Beutel (Lebensmittel 
u.a.), Blumentöpfe, Einwegbestecke und –geschirr, Flaschen (z.B. Spülmittel), 
Getränkeflaschen aus Kunststoff (ohne Pfand), Kleinverpackungen (z.B. Süßwaren), 
Plastiktüten (auch Tragetaschen), Schaumstoffschalen, Styropor („Chips“ und Formteile), 
Tuben (z.B. Senf oder Zahncreme). 

Verbundverpackungen wie Getränkekartons („Tetra Pak“), Tiefkühlverpackungen 
(beschichtet), Vakuumverpackungen (Kaffee u. ä.) 

Metallverpackungen wie Aluschalen, -deckel, - folien, Konservendosen (oder in 
Weißblechcontainer), Verschlüsse (Deckel, Kronkorken), Tuben. 

 

Die Verpackungen sollen vollständig entleert und „löffelrein“ sein. 
Auswaschen ist nicht nötig ! 

 

Becher
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Was darf NICHT in den Gelben Sack ? 

 Papier- und Pappverpackungen gehören in die Altpapiertonne 
 Glas (nur Hohlglas) gehört farbsortiert in die Glascontainer 
 Kunststoffe, die keine Verpackungen sind (z. B. Wannen,   

Spielzeug, Dachrinnen, - rohre, Kassetten, Schuhe, etc.)          
gehören in die Restmülltonne. 

             Spritzmittelkanister ohne das Logo und Silofolien haben ein eigenes        
             Rücknahmesystem (über den Handel). Styropor, das als Dämmung o. ä. Verwendung    
             fand oder findet ist Restmüll. 
 
Wer sind Ihre örtlichen Ansprechpartner ? 
 
Gelber Sack 

Bei allen Fragen, die mit dem Gelben Sack zu tun haben, und bei 
Beschwerden (insbesondere bei nicht abgeholten Säcken) wenden Sie sich 
bitte an 
 

 

Fritz Mittelstädt GmbH & Co. KG 
Rheinstraße 18 
35260 Stadtallendor 
Telefon 06428/92420                                    
Telefax 06428/924222 

 
Andere Abfälle 
Bei Fragen zur Einsammlung, Verwertung und Beseitigung anderer Abfälle wenden Sie sich 
bitte an 
 
Stadt Amöneburg 
Frau Ganswindt 
Am Markt 1 
35287 Amöneburg 
Telefon 06422/9295-11 
E-Mail: G.Ganswindt@Amoeneburg.de 
oder informieren Sie sich auf der  
Homepage www.amoeneburg.de 

Stadtallendorf
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Es ist bedeutsam, dass sich der Koalitionsausschuss auf ein Konjunktur-
paket mit einem Volumen von 130 Milliarden Euro verständigt hat. Von 
diesem werden wichtige Impulse ausgehen, um die Wirtschaft wieder in 
Schwung zu bringen. „Es wird gerade auf die kommunalen und öffentli-
chen Aufträge und Investitionen ankommen, die schnell und zielgenau 
wieder für Umsätze und Arbeit sorgen werden. Aus Sicht der Kommu-
nen sind die Konjunkturförderungen in doppelter Hinsicht ein wichtiges 
Signal: für bereits zur Umsetzung geplante kommunale Investitionen, 
die wegen der Corona-Krise kurzfristig vor Ort nicht realisiert werden 
konnten, aber auch für Zukunftsinvestitionen in die Digitalisierung der 
Schulen, die Verkehrswende und in klimafreundliche Gebäude und 
Versorgung“, so Brandl und Landsberg. Für viele kommunale Investiti-
onsvorhaben liegen bereits die nötigen Planungen und administrativen 
Voraussetzungen vor, so dass sie schnell und effektiv die Wirtschaft 
wieder in Gang bringen können.
Nach den Vorschlägen des Koalitionsausschusses soll der Bund teil-
weise die Corona-bedingten Steuerverluste der Gemeinden ausglei-
chen. Das begrüßen wir ausdrücklich. Die hälftige Kompensation beim 
erwarteten Ausfall der Gewerbesteuer (11,8 Milliarden) ist für die Kom-
munen wichtig, denn sie müssen in nächster Zeit ihre Haushalte für das 
Jahr 2021 aufstellen. Wir weisen allerdings auch darauf hin, dass die 
aus der jüngsten Steuerschätzung prognostizierten Steuerausfälle der 
Gemeinden von 15,6 Milliarden Euro wahrscheinlich noch übertroffen 
werden. „Demgemäß sind Bund und Länder aufgefordert, den Ausgleich 
an die tatsächlichen gemeindlichen Steuerverluste anzupassen. Hier 
muss also möglicherweise noch nachjustiert werden. Zudem erleiden 
die Gemeinden nicht nur bei der Gewerbesteuer, sondern auch bei den 
Gemeinde-Anteilen aus der Einkommensteuer und der Umsatzsteuer 
Verluste“, stellen Brandl und Landsberg klar.
Zur Stützung des durch die Corona-Pandemie besonders unter Einnah-
meeinbußen leidenden ÖPNV stellt der Bund 2,5 Mrd. Euro bereit. Damit 
würde der Bund rund die Hälfte der allein für dieses Jahr zu erwartenden 
Kostenunterdeckung von mindestens 5 Mrd. Euro übernehmen. Bedeut-
sam ist nun, dass auch die Bundesländer einen dementsprechenden 
Beitrag zur Wahrung eines starken ÖPNV einbringen!
Mit Blick auf die Mobilitätswende und vor dem Hintergrund Corona-be-
dingter notwendiger Abstands- und Hygieneregeln müssen Fahrpläne 
und die Zahl ein- gesetzter Fahrzeuge eher ausgeweitet als reduziert 
werden. „Das ÖPNV-System ist daher dringend auf zusätzliche Mittel 
von Bund und Ländern angewiesen, wenn diese Pläne gelingen sollen“, 
so Brandl und Landsberg.
Der Koalitionsausschuss legt damit einen starken Fokus auf zukunftsfe-
ste nachhaltige Investitionen. „Die heute getroffene Einigung ist auch ein 
Vertrauenssignal an die Bürgerinnen und Bürger, die auf eine effektive, 
funktionsfähige kommunale Daseinsvorsorge vertrauen. Es bleibt zu 
hoffen, dass die Beschlüsse jetzt auch umgesetzt werden, die Länder 
ihre Pflichten erfüllen und uns eine zweite Infektionswelle und ein weite-
rer Lockdown der Gesellschaft erspart bleibt,“ so Brandl und Landsberg 
abschließend.
Quelle: Pressemeldfung des DSTGB (Auszug)

Der neue Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg konstituiert sich 

 

Im März 2020 sind insgesamt fünf Frauen und zwei Männer aus insgesamt vier Stadtteilen der Stadt 

Amöneburg zu Mitgliedern des Seniroenbeirats gewählt worden. (von links nach rechts) 

 

 Petra Becker 

 Ursula Dörr 

 Fritz Kessler 

 Willi Ried 

 Erika Feldpausch  

 Anna Nasemann 

 Hildegard Kräling 

 

Wegen der Coronakrise dauerte es etwas länger als geplant, nun aber hat sich der neue 

Seniorenbeirat in seiner ersten Sitzung im Bürgerhaus konstituiert. Dabei gingen die Anwesenden 

nur äußerlich auf Distanz, und es wurde gleich sehr intensiv über die anstehenden Themen 

debattiert. So kann als sicher gelten, dass der Seniorenbeirat in der kommenden fünfjährigen 

Wahlzeit viele große und kleine Themen angehen wird.  

Die Sitzung eröffnete Bürgermeister Michael Plettenberg, der die Wahlen zum Vorstand durchführte. 

Hildegard Kräling erklärte sich bereit eine weitere, vermutlich letzte Amtszeit dran zu hängen.  

Sie wurde in offener Abstimmung von allen Anwesenden zur neuen Vorsitzenden gewählt.  

Zum neuen Stellvetreter wurde Fritz Kessler aus Roßdorf gewählt. Schriftführerin wurde Christina 

Diehl aus der Stadtverwaltung.  

 

Patenschaftskompanie der Bundeswehr 
unterstützt Mittagstisch Rüdigheim 

mit großzügiger Spende
Als besondere Gäste konnte Rüdigheims Ortsvorsteher Bernhard Bec-
ker Herrn Major Jettke und Herrn Oberstabsfeldwebel Bieker von unse-
rer Patenkompanie der Bundeswehr in Stadtallendorf im Rahmen der 
letzten Ortsbeiratssitzung begrüßen. Beide waren gekommen, um der 
Hauptorganisatorin des Rüdigheimer Mittagstischs Petra Becker (Mit-
glied im Ortsbeitrat und Seiniorenbeirat) einen Scheck über 500,-€ zu 
überreichen.
Angehörige der Bundeswehr hatten zu Beginn der Coronakrise fehlende 
Mundschutze genäht, die dann von den Soldaten gegen eine Spende 
erworben werden konnten. Die damit eingenommenen Gelder möchte 
die Patenschaftkompanie nun in die Patengemeinde geben.
Auf Vorschlag des Bürgermeisters wird das Geld nun an zwei Institu-
tionen gegeben, die sich ebenfalls in Corona-Zeiten um Mitmenschen 
kümmern, darunter der Mittagstisch in Rüdigheim.
Auf Grund der aktuell erfordelichen Sperrung des Treffpunkts Rüdigheim 
auf Grund der hessenweiten Kontaktverbote findet der Mittagstisch ak-
tuell nicht in der gewohnten Form statt. Stattdessen organisieren Frei-
willige um das Ortsvorsteherpaar einen Essenslieferdienst nach Hause, 
der ganz hervorragend angenommen wird. Seit einiger Zeit stellt die 
Stadt Amöneburg für diesen Lieferdienst ein städtsiches Fahrzeug zur 
Verfügung.
Petra Becker berichtete von der Arbeit mit den Senioren, die nicht nur für 
sie eine äußerst wichtige Aufgabe der Kontaktpflege zu älteren Mensw-
chen ist, und bedankte sich für den stolzen Betrag von 500,-. €, der für 
die ehrenamtlich organisierte Einrichtung eine großartige Unrterstützung 
ist.
Eine weitere Spendenübergabe in Mardorf ist bereits geplant.
Auch die Stadt Amöneburg bedankt sich an dieser Stelle ganz herzlich 
für das großartige Engagement der Soldatinnen und Soldaten für Ihre 
Mitmenschen in der Region.

Deutscher Städte- und Gemeindebund: 
„Rettungsschirm für die 

Kommunen wichtiges Signal“

„Die Städte und Gemeinden begrüßen die Ergebnisse des Koalitionsaus-
schusses zum Rettungsschirm für die Kommunen als wichtigen Schritt. 
Die Regierungskoalition sendet ein Signal der Hoffnung für die Bürge-
rinnen und Bürger und die Kommunen inmitten der Corona-Krise“, so 
Präsident Dr. Uwe Brandl, Erster Bürgermeister Abensberg, und Dr. Gerd 
Landsberg, Hauptgeschäftsführer des Deutschen Städte- und Gemein-
debundes (DStGB) in Berlin.
Der Koalitionsausschuss hat nach langen Beratungen einen Durchbruch 
zu Fragen des Konjunkturpakets und des Rettungsschirms für die Kom-
munen in der Corona-Krise erzielt. Nicht alle kommunalen Forderungen 
sind dabei umgesetzt worden, vor allem gab es keine Verständigung zur 
Lösung des Problems der kommunalen Altschulden. Insgesamt sind aber 
für die Städte und Gemeinden wichtige Beschlüsse gefasst worden. In 
der Umsetzung wird es nicht zuletzt darauf ankommen, dass auch die 
Länder jetzt ihren Beitrag zur Verwirklichung des Rettungsschirms für 
die Kommunen leisten!
Mit den geplanten Maßnahmen wird schnell ein starkes Signal der Hoff-
nung für die Menschen und die Unternehmen, aber auch für Städte und 
Gemeinden in der aktuellen Krisensituation gesetzt. „Richtschnur für den 
DStGB ist und bleibt dabei, dass die Handlungs- und Investitionsfähig-
keit der Städte und Gemeinden trotz Corona-Virus gewahrt bleibt. Die 
Menschen und Unternehmen erwarten eine starke kommunale Daseins-
vorsorge während aber auch nach der Krise“, so Brandl und Landsberg.
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Die Friedhofsverwaltung ist bemüht den Grabnutzungsberechtigten, die 
meist sehnlichst auf die Einfassungen warten, baldmöglichst entgegen 
zu kommen.
Seit kurzer Zeit werden die Gräber nach der Beerdigung mit Holzpfosten 
abgesteckt. Diese dienen den Grabnutzungberechtigten als Hilfe für die 
genaue Platzierung des üblichen Holzkastens. Alle Betroffenen erhalten 
unmittelbar nach der Bestattung ein Infoblatt, damit sie wissen auf was 
sie zu achten haben. Dadurch sollen die Gräber exakter ausgehoben 
und auch später besser überirdisch mit Grabmalen angelegt werden 
können. Dadurch befinden sich die Grabeinfassungen exakt über dem 
Bereich zwischen den Gräbern, und sollen damit langlebiger und weniger 
reparaturbedürftig sein.
Unser Bild zeigt den Roßdorfer Friedhof, auf dem kürzlich insgesamt drei 
Grabreihen mit Einfassungen versehen worden sind. Wie hier werden 
derzeit auf allen Friedhöfen entsprechende Arbeiten vorgenommen, die 
vorab durch Aushang auf dem jeweiligen Friedhof angekündigt werden, 
damit die Grabbnutzungsberechtigten sich hierauf einstellen können. Auf 
den einzelnen Friedhöfen unterscheidet sich nicht nur die Oberfläche 
der Einfassungen sondern auch der jeweilige Unterbau. Der Magistrat 
hat hier nach fachlicher Einschätzung durch Beschluss den jeweiligen 
Ausbau festgelegt.
Derzeit arbeitet eine Garten- und Landschaftsbaufirma aus dem Land-
kreis Gießen den Auftrag ab und wurde in Roßdorf für gute Arbeit auf 
dem Freidhof gelobt. Eingefasst werden ausschließlich solche Grabrei-
hen, die in Gänze mindestens bereits zwei Jahre Liegezeit hinter sich 
haben, da die Setzungen im Erdreich in der ersten Zeit am größten 
sind. Hiervon ausgenommen sind jedoch Urnengrabreihen. Hier wur-
de jetzt ein Beschluss der Stadtverordneten umgesetzt, der vorsieht 
Urnengrabreihen, die auf allen Friedhöfen zwischenzeitlich existieren 
vorab einzufassen.

Dies aus mehreren Gründen: zum einen gibt es hier weniger Setzungen, 
weil in das eingefasste Grab beerdigt werden kann und zum anderen, 
um zu zeigen, dass die Bestattung in einem Urnengrabfeld durchaus 
ansprechend ist und die Grabstelle sehr würdig aussehen kann. In den 
Großstädten werden in Hessen aktuell schon mehr als die Hälfte der 
Bestattungen in Form von Urnenbestattungen vorgenommen. Auch im 
Stadtgebiet Amöneburg scheint der Bedarf hierfür allmählich zu steigen.
Derzeit ist die Firma aus Gießen auf dem Friedhof in Erfurtshausen 
tätig. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass die einzelnen Friedhöfe 
nacheinander abgearbeitet werden müssen.
Bei Fragen wenden Sie sich an die Friedhofsverwaltung in der 
Stadtverwaltung Amöneburg.

2020 – keine Lateinwoche 
in Amöneburg

Seit Jahrzehnten kommen „LateinFreaks“ aus Deutschland und dem 
europäischen Ausland im Sommer in Amönbeurg zusammen, um dieser 
angeblich toten Sprache Leben einzuhauchen. Eine Woche lang leben 
und wirken sie im Johanneshaus in Amöneburg, erleben ein abwechs-
lungsreiches Programm, pflegen Konversation und kochen und speisen 
römisch zusammen. Nur wenige Ausnahmen gab es in mehr als 30 Jah-
ren, dass die Lateinwoche nicht in Amöneburg stattgefunden hat. Doch 
Corona hat auch hier zugeschagen. Leider steht das Johanneshaus in 
diesem August nicht zur Verfügung, so dass man in diesem Sommer auf 
die Lateiner im Stadtbild verzichten muss.
Doch sie haben versprochen Amöneburg treu zu bleiben, und wieder zu 
kommen. Schauen Sie auch auf unserer Homepage nach:
www.septimanalatina.org

Essenlieferdienst 
von Dienstag bis Donnerstag 

– Nutzen Sie das Angebot!
In Kooperation mit der Gastsätte Hofmann aus Erfurtshausen ist an den 
Tagen Dienstag, Mittwoch und Donnerstag einen Mittagstischliefer-
dienst eingerichtet worden.
Dafür wird seit letzter Woche der Bürgerbus eingesetzt, Gefahren wird 
er vornehmlich von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die sich 
gemeldet haben, und die gerne einen Dienst an Menschen machen 
möchten, die sich in diesen Zeiten besonders vor einer Infektion schüt-
zen sollten.
Scheuen Sie sich nicht, nehmen Sie das Angebot wahr und rufen 
Sie an!
Das Essen bestellen Sie telefonisch direkt bei der Gaststätte Hof-
mann in Erfurtshausen, mindestens einen Tag vor der Lieferung 
bis 12 Uhr unter der Telefonnummer 06429/238. Das Essen kostet 
6,- € und wird kostenlos bis an die Haustür geliefert! Sie bekom-
men es geliefert, ohne in direkten Kontakt mit anderen Menschen 
zu kommen!

Dienstag, 09.06. Spießbraten mit Krautsalat und Thymiankar-
toffeln

Mittwoch, 10.06. Hähnchencurry mit Bandnudeln

Donnerstag, 11.06. Feiertag -keine Essenslieferung-

Dienstag, 16.06. Fleischkäse mit Bayrisch Kraut und Bratkar-
toffeln

Mittwoch, 17.06. Kasseler mit Paprikarahmoßedazu Gemüse und 
Kroketten

Donnerstag, 18.06. Gebackenes Fischfilet mit Remouladensoße, 
Salzkartoffeln und Gurkensalat

Dienstag, 23.06. Lasagne mit Salat

Mittwoch, 24.06. Gekochtes Rindfleisch mit Meerrettich, Rote Be-
te dazu Salzkartoffeln

Donnerstag, 25.06. Schweineschnitzel mit Käse gefüllt dazu Kartof-
felgratin und Salat

Dienstag, 30.06. Gebratene Hähnchenbrust mit Currysoße, Brok-
koli und Reis

Grabeinfassungen auf allen Friedhöfen 
sollen hergestellt werden

Auf allen städtischen Friedhöfen sollen noch in diesem Jahr Grabreihen, 
die mindestens zwei Jahre vollständig belegt sind, mit den üblichen Gra-
beinfassungen ausgestattet werden. Auf jedem Friedhof ist eine Reihe 
einzufassen, in Mardorf zusätzlich noch eine Reihe von Urnengräbern, 
denn diese werden meist bereits vorab eingefasst.
Da sich die Erde nach den Bestattungen bei Sargräbern noch setzt, ist 
es unbedingt erforderlich mit der Grabeinfassung die Schutzfrist von 
zwei Jahren zu warten, um unnötige Reparaturarbeiten zu vermeiden.
Die Verwaltung ist derzeit dabei eine entsprechende Fachfirma zu fin-
den, die diese Arbeiten übernehmen möchte. Leider reißt sich niemand 
darum. Nicht nur, dass viele Firmen die Auftragsbücher voll haben und 
solche Aufträge, die sehr viel manuelle Arbeit erfordern, nicht attraktiv 
finden, die Arbeit ist unter Tiefbauern und Garten- und Landschaftsbau-
ern fachlich umstritten. Durch den durch Aushub und Verfüllung und 
keiner Möglichkeit der Verdichtung gestörten Boden sind die Grabein-
fassungen nach keiner technischen Norm korrekt herstellbar, so dass 
viele Auftragnehmer die Gewährleistung ablehnen.
Zudem gibt es überall lokale Besonderheiten und die Grabeinfassungen 
werden auf allen Fredhöfen unterschiedlich hergstellt.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD): �  116117

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

•	 Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 
um die Uhr)

•	 Verwaltungsgebäude der Stiftsschule (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
•	 VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)

Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen �  Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag�  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 � Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
� Tel. 06422/6903
oder � 0173/3043841

AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf � Tel. 06429/8269724

DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, �  Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, � Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf�  Tel. 112
Krankentransporte�  Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Müllabfuhrtermine
Sondermüll-Kleinmengen

können am Samstag, 13.06.2020, in Stadtallendorf, Bauhof, Niederrhei-
nische Straße 26b, in der Zeit von 10.00 Uhr bis ausnahmsweise 13.00 
Uhr abgegeben werden.

Restmüll
wird am Montag, 15.06.2020, in Amöneburg und Rüdigheim, am Diens-
tag, 16.06.2020, in Erfurtshausen und Mardorf, sowie am Mittwoch, 
17.06.2020, in Roßdorf, abgeholt.

Kompost
wird am Mittwoch, 17.06.2020, in Roßdorf, am Donnerstag, 18.06.2020, 
in Amöneburg und Rüdigheim sowie am Freitag, 19.06.2020, in Erfurts-
hausen und Mardorf, abgefahren.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg

Herrn Faty Zaki, Koppelkaute 4
am 14.06.�  85 Jahre

in Erfurtshausen
Frau Hedwig Zimmer, Hauptstraße 42
am 15.06.�  80 Jahre

in Mardorf
Frau Maria Schick, Neue Gasse 26
am 12.06.�  80 Jahre
Wir wünschen allen Jubilaren viel Freude, Gesundheit und Zufrie-
denheit im neuen Lebensjahr und für den weiteren Lebensweg.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.
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„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende �  Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender �  Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied �  Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied �  Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied �  Tel. 06424/2270

Der Mittagstisch Rüdigheim ist auch in Corona-Zeiten  

für Sie da ! 

 

 
Liebe Mittagstischgäste ! 

 

Wenn wir auch derzeit nicht gemeinsam am Mittagstisch sitzen können,  
so müssen Sie nicht auf Ihr Mittagsessen verzichten. 

 

Jeden Dienstag 
fahren ehrenamtliche Helfer des Mittagstisches Rüdigheim 

nach entsprechender Anmeldung Essen aus. 

 

Wenn Sie dieses Angebot wahrnehmen möchten, so melden Sie sich bitte bis 
spätestens Montag, 12.00 Uhr,  

bei Petra Becker, Tel. 06429/7515, an. 

 

Bis wir uns wieder sehen 
Bleiben Sie gesund ! 

 

 

 

TSV Amöneburg e.V. 1888
Ski- und Winterwanderfreizeit 2021

Wie seit nunmehr über 20 Jahren bietet der TSV Amöneburg auch im 
kommenden Winter wieder eine Ski- und Winterwanderfreizeit an.
Das Ziel in 2021 ist Saalbach-Hinterglemm. Im Skicircus Saalbach Hin-
terglemm Leogang Fieberbrunn stehen für die Skifahrer 270 Abfahrts-
kilometer zur Verfügung. Neben dem Angebot für die Alpin-Skifahrer 
finden natürlich auch Wanderer und Langläufer ein riesiges Angebot vor.
Weitere Informationen sind auf der Internetseite des TSV Amöneburg 
unter www.tsv-amoeneburg.de zu finden.
Interessenten melden sich bitte bei:
Volker Schlosser� Tel. 0151 25089288 oder 
per E-Mail unter: volker.schlosser@gmx.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit 
Mardorf und Roßdorf

Aufgrund der Pandemie können wir vorerst noch keine Gottesdienste 
feiern.
Unsere Glocken läuten täglich um 10 und um 17 Uhr und laden ein zum 
Gebet - egal, wo Sie gerade sind.
„Wir beten für alle Menschen in Angst und Sorge;
Für die, die in Quarantäne leben;
Für die, die im Gesundheitsdienst tätig sind und die es ermöglichen, dass 
wir uns weiter so gut versorgen können mit Lebensmitteln und Dingen, 
die wir zum Leben brauchen.
Wir beten für die Sterbenden.
Gott gab uns nicht den Geist der Furcht, sondern der Kraft, der Liebe 
und der Besonnenheit.“ �  (2. Tim. 1,7)
Wochenspruch (1. So. n. Trinitatis)
„Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der verachtet 
mich.“ � (Lk 10,16a)
Unsere Kirchengemeinde bietet einen telefonischen Besuchsdienst an. 
Wenn Sie Rat suchen, oder jemanden zum Reden, rufen Sie uns gerne 
an:
Montag und Samstag, von 10-12 Uhr� Tel.: 06424/3718
Dienstag und Freitag, von 10-12 Uhr�  Tel.: 06424/9287669
Mittwoch und Donnerstag von 13-17 Uhr�  Tel.: 06424/4999

 
Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 

NULL bis SECHS  NULL bis SECHS   NULL bis SECHS  
Präventive Beratung
NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  
Präventive Beratung Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitasfür Eltern & Kitas
Präventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive Beratung

 

NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 

anzeigen.wittich.de
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Frauengemeinschaft Mardorf
Keine Veranstaltungen

Bis auf weiteres werden aufgrund der derzeitigen Situation keine Ver-
anstaltungen der katholischen Frauengemeinschaft Mardorf stattfinden. 
Auch das Jubiläum, welches am 28. Juni 2020 stattfinden sollte, wird 
verschoben. Neue Termine werden bekanntgegeben.

Schutzschirm für Reha-Einrichtungen:
Die Deutsche Rentenversicherung Hessen zahlt 

Unterstützungsgelder aus
FRANKFURT AM MAIN. Die Maßnahmen zur Bekämpfung der Corona-
Pandemie treffen auch die Reha-Einrichtungen in Deutschland. Dort, 
wo in normalen Zeiten Versicherte der Deutschen Rentenversicherung 
wieder fit für das Berufsleben gemacht werden, blieben in den letzten 
Wochen oft Betten leer.
Zum Teil haben die Reha-Einrichtungen auf andere Weise bei der Bewäl-
tigung der Corona-Krise geholfen. Beispielsweise konnte ein Großteil der 
Reha-Einrichtungen die Versorgung der Rehabilitanden in der Anschlus-
sheilbehandlung aufrechterhalten, um die örtlichen Akutkrankenhäuser 
durch eine zügige Übernahme der Patienten zu entlasten.
Für viele Reha-Einrichtungen war die Lage trotzdem existenzgefährdend. 
Auch um hier Hilfe zu leisten, wurden Regelungen im Sozialschutz-Paket 
getroffen. Deshalb kann die Deutsche Rentenversicherung Hessen Re-
haEinrichtungen mit der Zahlung von Zuschüssen finanziell unterstützen. 
Bereits in den Monaten April und Mai wurden rund 5,6 Millionen Euro an 
Unterstützungsgeldern angewiesen.
Die Deutsche Rentenversicherung leistet damit ihren Beitrag, um das 
Reha-System in Deutschland gut durch die Corona-Krise zu bringen. 
So werden den Versicherten der Rentenversicherung auch in Zukunft 
RehaEinrichtungen auf hohem Qualitätsniveau zur Verfügung stehen.
Um ihre Vertragspartner schnell und unkompliziert unterstützen zu kön-
nen, hat die Deutsche Rentenversicherung alle notwendigen Informatio-
nen im Internet bereitgestellt. Unter www.deutsche-rentenversicherung.
de/corona finden Reha-Einrichtungen Ansprechpartner, Anspruchsvor-
aussetzungen und Antragsformulare.
Die Deutsche Rentenversicherung Hessen mit Hauptsitz in Frankfurt am 
Main betreut rund 2,3 Millionen Versicherte, 578.300 Rentnerinnen und 
Rentner sowie über 115.000 Arbeitgeber. Sie ist der Ansprechpartner für 
alle Fragen rund um die Altersvorsorge und Rehabilitation.

Reha-Kliniken der DRV Hessen 
nehmen wieder Rehabilitanden auf

FRANKFURT AM MAIN. Die trägereigenen Rehabilitationskliniken – die 
Klinik am Park in Bad Schwalbach, die Eleonoren-Klinik in Lindenfels-
Winterkasten, das Rehabilitationszentrum am Sprudelhof in Bad Nau-
heim, die Klinik Sonnenblick in Marburg und die Klinik Kurhessen in Bad 
Sooden-Allendorf - nehmen seit Anfang Juni 2020 wieder Rehabilitandin-
nen und Rehabilitanden auf. Unter der Prämisse der Infektionsprävention 
zum Schutz der Rehabilitanden und Beschäftigten geschieht dies mit 
einer angepassten Patientenzahl.
Die Kliniken haben Wiederaufnahmekonzepte in Zusammenarbeit mit 
Betriebsärzten, der Arbeitssicherheit und dem Hygienemanagement er-
stellt. Zum Schutz der Rehabilitanden und Mitarbeiter der Kliniken gelten 
besonderen Regelungen. So tragen alle Beschäftigten sowie Rehabi-
litanden einen Mund-Nasen-Schutz, die Therapien finden in kleineren 
Gruppen als üblich statt und werden vermehrt auch im Außenbereich 
angeboten. Einige Therapieräume, wie die Schwimmbäder, sind noch 
geschlossen. Es können keine ganztägig ambulanten Patienten (AHB, 
Heilverfahren) betreut werden, ambulante Nachsorgen finden ebenfalls 
noch nicht statt. Bis auf weiteres sind Besuche von Angehörigen in der 
Klinik nicht möglich, auch Heimfahrten der Patienten während der Reha-
bilitation können zurzeit nicht unternommen werden. Den Anreisetermin 
erfahren die Rehabilitanden von der jeweiligen Klinik.
In der Hochphase der Corona-Pandemie hatten die Reha-Kliniken durch 
einen Aufnahmestopp Kapazitäten geschaffen, um eine unterstützende 
Notfallversorgung zur Entlastung der Akutkrankenhäuser bereitzustellen. 
Zudem wurden Rehabilitanden in der Anschlussheilbehandlung aufge-
nommen, um die Akutkrankenhäuser durch eine zügige Übernahme der 
Patienten zu entlasten.

Urlaub 2020  
in Thüringen

Urlaub
in der Feengrottenstadt  

Saalfeld/Saale in Thüringen

ab 2 Übernachtungen mit reichhaltigem Frühstück
für 42,50 € pro Person

Buchbar in den 3-Sterne-Hotels 
*  Hotel ASTERRA (info@hotelasterra.de )
*  Hotel Am Hohen Schwarm (saalfeld@schwarmhotel.de )
* Hotel Mellestollen (info@mellestollen.de )
* Ferienwohnung Weidler (weidlerfoto@arcor.de )

Gültig ab sofort bis Ende Juni und Oktober / November 2020

Weitere Angebote finden Sie unter: www.saalfeld-urlaub.de

20 km 18 km

Pension***Grünes Herz
Untere Töpferstr. 11
99438 Tonndorf
Tel. 036450/3800 · Fax: 38031
gruenesherz@live.de
www.gruenesherz-tonndorf.de

- 8 Doppelzimmer
- 2 Zweibettzimmer
- Zweibettzimmer rollstuhlgerecht
- Alle Zimmer mit WC und Dusche
- 2 gemütliche Gasträume mit Terrasse
- Sauna, Fitnessraum
- 1,5 km zur Avenida Therme u. Kletterwald

Erfurt Tonndorf Weimar

Inh. Ramona Deterding

-Anzeigen-

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Spendenkonto Commerzbank Kassel:
IBANDE23520400210322299900 - BIC COBADEFFXXX

Anstoß zum
Frieden

www.anstoss-zum-frieden.de

Aktuell  |  Erfolgreich  |  Informativ

Ihr Mitteilungsblatt!
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Gerne können sie uns unter: info@gemuenden-felda.de  
weitere Lieblingsplätze zusenden 

Lieblingsplatz von Berry Dijkstra in Ehringshausen „Hanes“ 
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20.25.GVE.03. Herstellung eines Urnengrabfeldes auf dem Friedhof im OT Ehringshausen 
Überplanmäßige Ausgabe bei der Investition 

 

  

Die Gemeindevertretung nimmt die überplanmäßige Ausgabe im Bereich 
55301 zur Kenntnis. 
 

 

Die Gemeindevertretung beschließt Mittel in Höhe von 1.894,69 € aus dem An-
satz des Teilhaushaltes 36501 (Kindertagesstätte) zur Deckung der überplan-

mäßigen Kosten im Bereich 55301 (Friedhofs- und Bestattungswesen zur Ver-

fügung zu stellen.  

Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen.  

 

20.25.GVE.04. Erneuerung der Trinkwasserleitung DN 100 von Otterbach nach Rülfenrod in 
Verbindung mit der Erneuerung der K 48 (freie Strecke) zwischen Rülfenrod 
und Otterbach durch Hessen Mobil 

Hier: Mittelbereitstellung im Haushalt 2020 

  

Die Gemeindevertretung beschließt, die Investition IIWV67-01 - Wasserversor-
gung - Verbindung WL 6 nach WL 7 (Erneuerung der Trinkwasserleitung) im 
HH-Jahr 2020 in Verbindung mit der Erneuerung der K 48 durchzuführen. 

Die überplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 (1) HGO in Höhe von 425.000 € 
netto werden aus dem Ansatz der Investition IIAW1-0001 (Druckleitung) zu 
Verfügung gestellt.   

Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen.  

 

20.25.GVE.05. Erneuerung der Trinkwasserleitung DN 100 und Erneuerung der freien Stre-
cke der K 48 zwischen Rülfenrod und Otterbach  
Hier: Abschluss einer Baudurchführungsvereinbarung mit Hessen Mobil 

  

Die anliegende Baudurchführungsvereinbarung vom 26. März 2020 für die Er-
neuerung der freien Strecke der K 48 zwischen Rülfenrod und Otterbach und 
der Erneuerung der gemeindlichen Trinkwasserleitung wird als Gemeinschafts-
maßnahme mit dem Land Hessen nachträglich genehmigt.   

Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen.  

 

20.25.GVE.06. Kaufangebot für Grundstück Bahnhofstraße 30, Nieder-Gemünden, Flur 01, 
Flurstück 195/000 mit einer Größe von 1.547 m² 

 Gemeindevertreter Tobias Reitz beantragt, die Verweisung des Tagesordnungs-
punktes in den Ausschuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Fors-
ten. 

 

Der Tagesordnungspunkt „Kaufangebot für Grundstück Bahnhofstraße 30, Nie-
der-Gemünden, Flur 01, Flurstück 195/000 mit einer Größe von 1.547 m²“ wird 
an den Ausschuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten ver-
wiesen. 
 

Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen.  

20.25.GVE.07. Verkauf eines Grundstückes in der Gemarkung Hainbach, Höhenweg, Flur 
02/118-000, mit 937 qm 

  

Die Gemeindevertretung verkauft das Grundstück in der Gemarkung Hainbach, 
Höhenweg, Flur 02, Flurstück 118/000 mit 937 qm an Herrn Dr. Röder, Hainbu-
chenstraße 11, 60529 Frankfurt am Main für 3.000,00 €.  

Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen. 

20.25.GVE.08. Verzicht auf die Erhebung von Kita-Beiträgen während der Corona-Pande-
mie) 

  

Die Gemeindevertretung beschließt den Verzicht auf die Erhebung von Kosten-
beiträgen für die Monate April 2020 bis zur Wiedereröffnung der Kindertages-
stätte Siebenstein für die Kinder, die während der Schließung aufgrund der 
Corona-Pandemie dort nicht betreut werden konnten.  

Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen.  

 

20.25.GVE.09 Jahresabschluss 2016: Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses der 
Gemeinde Gemünden (Felda) für das Jahr 2016 

 

Die Gemeindevertretung nimmt gemäß §100 HGO die überplanmäßige Ausgabe 
im Jahr 2016 im Bereich Jugendarbeit in Höhe von 1.334,64 € zur Kenntnis. 
 

 
Der vom Revisionsamt geprüfte Jahresabschluss 2016 wird beschlossen. Dem 
Gemeindevorstand wird gemäß § 114 HGO Entlastung erteilt.   
Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen. 

  

Der Vorsitzende des Ausschusses 
für Bauen, Planen, Landwirtschaft, 
Umwelt und Forsten der Gemeinde 
Gemünden (Felda) Vogelsbergkreis

- 11. Legislaturperiode –

Einladung
Die Mitglieder des Ausschusses für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Um-
welt und Forsten, der Vorsitzende der Gemeindevertretung und dessen 
Stellvertretung sowie die Mitglieder des Gemeindevorstandes werden 
hiermit zu einer öffentlichen Ausschusssitzung

am Montag, den 15. Juni um 19:00 Uhr,
Treffpunkt: Bahnhof Nieder-Gemünden eingeladen.

Im Anschluss wird die Sitzung in der Mehrzweckhalle fortgesetzt.

Tagesordnung:

Drucksachennr. TOP Aktenzeichen
20.15.ABU.01. Feststellung der ordnungs-

gemäßen Ladung und der 
Beschlussfähigkeit

20.15.ABU.02. Kaufangebot für Grund-
stück Bahnhofstraße 30, 
Nieder-Gemünden, Flur 01, 
Flurstück 195/000 mit einer 
Größe von 1.547 m² Hier: 
Ortsbesichtigung wegen 
Ausbauplanung Bahnhof-
straße

602.11:Bahnhofstraße
/30/01, 880.6100 k. A.

20.15.ABU.03. Sonnenschutz in der Mehr-
zweckhalle

761.14 k. A.

20.15.ABU.04. Verschiedenes
gez. Harres, Vorsitzender

Ausschuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft und Forsten

Niederschrift der 25.öffentlichen 
Sitzung der Gemeindevertretung der 

Gemeinde Gemünden (Felda)
vom 28.05.2020 in der Mehrzweckhalle 

Nieder-Gemünden
 
 

Tagesordnung:  

Drucksachennr. TOP 

 Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Klaus Dieter Jensen eröffnet die Sit-
zung, begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. Er 
weist auf die Hygiene- und Abstandsregeln hin und informiert darüber, dass das 
Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes während der Sitzung nicht erforderlich ist, 
wenn die Abstandsregel gewährleistet ist. 

 

Zu Beginn der Sitzung sind 13 Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter 
anwesend  

 

Gegen die Niederschrift über die 24. Gemeindevertretersitzung vom 21.11.2019 
ist innerhalb der Frist nach § 28 Abs. 4 der Geschäftsordnung kein Einwand erho-
ben worden.  

Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest.  

 

Der Gemeindevertretung liegen folgende Unterlagen vor: 

 Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes 

 Beantwortung der Anfragen der Fraktionen BGG und SPD 

 

Vorsitzender Jensen teilt mit, dass Gemeindevertreter Becker eine persönliche Er-

klärung abgeben möchte und erteilt ihm das Wort. Gemeindevertreter Becker gibt 

eine persönliche Erklärung zur Corona-Pandemie ab. 

20.25.GVE.01. Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes 

 

Bürgermeister Bott berichtet aus der Arbeit des Gemeindevorstandes.  

 

20.25.GVE.02. Besetzung des Ortsgerichts Gemünden (Felda) IV 

- Ehringshausen / Rülfenrod 

 Der Gemeindevorstand hat Herrn Günter Rühl vorgeschlagen 

Vorsitzender Jensen fragt die Gemeindevertretung, ob weitere Vorschläge für die 
Wahl vorliegen und ob es Einwände gegen eine Abstimmung durch Handaufhe-
ben gibt. Dies ist für beide Fragen nicht der Fall. 

  

Die Gemeindevertretung stimmt mit 13 Stimmen und damit mit mehr als der 
Hälfte der gesetzlichen Zahl der Gemeindevertreter zu, dem Amtsgericht Als-
feld Herrn Günter Rühl als Ortsgerichtsschöffen für den Ortsgerichtsbezirk Eh-
ringshausen und Rülfenrod vorzuschlagen.  
Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

. 
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20.25.GVE.15 Sanierung der Straßenkanäle in der Mühlgasse, Schulgasse und Am Wall 
Hier: Erneuerung verschiedener Haltungen auf Grund der Wirtschaftlich-
keitsprüfung 

 

Die Haltungen 303070, 303071, 303074 und 303075 in der Schulgasse und die 
Haltungen 303081, 303098, 303094, 303095 und 303096 in der Mühlgasse 
werden im Zusammenhang mit den geplanten Straßenbaumaßnahmen erneu-
ert. 

Hierfür sind Mittel in den Haushalt 2021/2022 einzuplanen.  
Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen. 

 

20.25.GVE.16. Begrüßung von Neubürgern 

Gemeindevertreter Tobias Reitz stellt einen Änderungsantrag: 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt zukünftig im 1. Quartal eines jeden Jahres 
einen Empfang / eine Willkommensfeier für neue Einwohner Gemündens einzu-
richten, also für jene Einwohner Gemündens, die sich im Jahr zuvor neu in der 
Gemeinde Gemünden als wohnhaft angemeldet haben. 

 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt zukünftig im 1. Quartal eines jeden Jah-
res einen Empfang / eine Willkommensfeier für neue Einwohner Gemündens 
einzurichten, also für jene Einwohner Gemündens, die sich im Jahr zuvor neu 
in der Gemeinde Gemünden als wohnhaft angemeldet haben.  
Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen.  

. 

20.25.GVE.17 Sonnenschutz in der Mehrzweckhalle 

 

Gemeindevertreter Jürgen Lutz beantragt, die Verweisung des Tagesordnungs-
punktes in den Ausschuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Fors-
ten. 

 

Der Tagesordnungspunkt „Sonnenschutz in der Mehrzweckhalle“ wird in den 
Ausschuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten verwiesen.  
Dafür: 10 Dagegen: 2 Enthaltung: 1 

Somit beschlossen 

 

20.25.GVE.18 Sanierungsarbeiten rund um das Wehr in Otterbach 

 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, für den kommenden Haushalt, Mittel 
zur Sanierung des Wehres in Otterbach einzustellen und die Maßnahme umzu-
setzen. 

Dafür: 6 Dagegen: 2 Enthaltung: 5 

Somit beschlossen 

 

20.25.GVE.19 Beitritt der Gemeinde Gemünden (Felda) in das Bündnis „Hessen-Aktiv: Die 
Klima-Kommunen“ 

 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt den Beitritt in das Bündnis „Hessen-Ak-
tiv: Die Klima-Kommunen“ durchzuführen. 

Dafür: 9 Dagegen: 1 Enthaltung: 3 

Somit beschlossen 

 

20.25.GVE.20. Anfragen (werden von Bürgermeister Bott mündlich beantwortet) 

20.25.GVE.20.1 
 

Dusch- und Umkleideräume Mehrzweckhalle 

Anfrage der BGG-Fraktion vom 03.03.2020 

  
1. Was sind die Ursachen der Schäden? 
 
Die erste Dusche wurde saniert, dabei handelte es sich um Schäden an den Ab-
dichtungen nach Ablauf der Gewährleistung. 
 
Im zweiten Fall wurde in 2018 ein Wasserschaden an den Armaturen festgestellt. 
Hierbei handelte es sich um einen Versicherungsfall. 
 
2. Wann ist mit einer Fertigstellung zu rechnen? 
 
Die Arbeiten laufen aktuell. Fa. Weitzel ist am Arbeiten, Fa. Scheerschmidt wird in 
ca. 2 Wochen beginnen. Wir rechnen im Spätsommer mit der Fertigstellung. 
 
3. Was sind die Gründe der extrem langen Sperrung? 
 
Versicherungsfall, Trocknung, Sachverständigengutachten, Auftragserteilung 
durch Gemeindevorstand im Herbst 2019, fehlende Nachverfolgung durch Krank-
heitsfälle bedingt und die beauftragten Firmen haben genug Arbeit und haben es 
laufen lassen. 

 

Gemeindevertreter Tobias Reitz fragt nach wie sichergestellt werden kann, dass 
solche Verzögerungen nicht mehr auftreten. 

 

Bürgermeister Bott merkt an: „Wer ohne Fehler ist, der werfe den ersten Stein.“ 
 

  

20.25.GVE.10 Doppelhaushalt Gemünden (Felda) 2019 und 2020 

Bürgermeister Bott ergänzt, dass aufgrund der besonderen Situation (Ge-
werbesteuereinbrüche) ein Bericht des 1. Quartals vom Gemeindevorstand 
an die Gemeindevertretung gegeben wird. 

 

Die Gemeindevertretung nimmt gemäß §100 HGO die überplanmäßigen und 
außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Bereich der Ergebnis-
rechnung 2019 in Höhe von 1.826,99 € und im Bereich der Finanzrechnung 
2019 in Höhe von 23.873,75 € zur Kenntnis. 

  

20.25.GVE.11 Jahresabschluss 2019 Kenntnisnahme gemäß § 112 (9) HGO 

 

Die Gemeindevertretung nimmt gemäß § 112 (9) HGO Kenntnis von den fol-
genden wesentlichen Ergebnissen zum Haushaltsvollzug im Haushaltsjahr 
2019 

1. Überschuss in der Ergebnisrechnung von 357.375,43 €  
2. Die Bilanzsumme der Vermögensrechnung von 21.212.398,48 €  
3. Der Endbestand der flüssigen Mittel in Höhe von 2.119.794,50 €  
4. Der Endbestand der Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für In-

vestitionen und Investitionsfördermaßnahmen in Höhe von 
703.888,46 €  

  

20.25.GVE.12 Doppelhaushalt Gemünden (Felda) 2019 und 2020 

 

Ergänzender Hinweis von Bürgermeister Bott erfolgte bereits bei TOP 10. 

 

Die Gemeindevertretung nimmt gemäß § 28 GemHVO Kenntnis vom Bericht 
zum Haushaltsvollzug für das I. Quartal 2020. 
 

  

20.25.GVE.13 Aus- und Umbau der L 3146 OD Rülfenrod 
Erneuerung der Wasserleitung mit Wasserhausanschlüssen, Kanalhausan-
schlüsse, Breitband 
Hier: Auftragsvergabe über die Erweiterung der Planungsleistungen um die 
Erneuerung des Straßenkanals 

 

Der Straßenkanal wird im Bereich der Ortsdurchfahrt Rülfenrod (L3146 Eh-

ringshäuser Straße) aufgrund der erheblichen Schäden ausgetauscht. Die Kos-

tenschätzung für den Kanalneubau beträgt ca. 126.000,00 € brutto. Die Mittel 
sind in den Haushalt 2021 einzuplanen. 

Mit den Planungsleistungen für den Kanalneubau wird, in Erweiterung des be-

reits bestehenden Auftrags, das Büro  

ags – aqua geo consult gmbh, Hannah-Arendt-Straße 3-7, 35037 Marburg  

beauftragt.  

Auftragssumme 1. Nachtrag 12.780,06 € brutto 

Auf Grund desselben Deckungskreises werden die Planungsleistungen in Höhe 

von  

13.000,00 € brutto aus dem Ansatz der Investition IIAW1-0001 (Druckleitung) 

entnommen.  
Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen 

 

20.25.GVE.14 Sanierung der Straßenkanäle in der Bahnhofstraße, Wiesenweg und Brühl-
weg Hier: Vorstellung der Wirtschaftlichkeitsprüfung und Beschlussfassung 
zur Erneuerung der Haltung 301024 im Brühlweg 

 

Die Haltung 301024 in Bereich des Brühlwegs wird auf Grund der Wirtschaft-

lichkeitsuntersuchung ausgetauscht. Die Kostenschätzung für den Kanalneu-

bau beträgt. 59.500,00 € brutto. Die Mittel sind in den Haushalt 2021 einzupla-
nen. 

Mit den Planungsleistungen für den Kanalneubau wird, in Erweiterung des be-

reits bestehenden Auftrags, das Büro  

Dipl.-Ing. Gringel GmbH Ingenieurbüro für Bauwesen, Schubertstr. 8b,  

35043 Marburg 

beauftragt. 

Auftragssumme 1. Nachtrag 4.314,41 € brutto 

Auf Grund desselben Deckungskreises werden die Planungsleistungen in Höhe 

von  

4.500,00 € brutto aus dem Ansatz der Investition IIAW1-0001 (Druckleitung) 

entnommen.  
Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen 
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Bürgerservice - Frau Dunja Werneburg �  9606-10
E-Mail: dunja.werneburg@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck �  9606-16
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Bürgerservice – Frau Annette Kavelmacher � 9606-19
E-Mail: annette.kavelmacher@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern�  9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz �  9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch �  9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach �  9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung – Frau Mirka Stein� 9606-21
Email: mirka.stein@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte �  8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber �  918481
Telefax �  918482
E-Mail: �  bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod �  918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
•	 Hausmeister Herr Fischer � 9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Martin �  918746
Dorfzentrum Ehringshausen
•	 Hausmeister Herr Müller �  604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
•	 Hausmeister Herr Henkel �  1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
•	 Hausmeister Herr Korn �  7549034
•	 Vermietung Herr Lutz �  748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
•	 Ansprechpartnerin Frau Braun �  8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
•	 Ansprechpartner Herr Klein �  919942
•	 Ansprechpartner Herr Griesler �  919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Scherer � 8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert �  8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller �  604
Elpenrod, Frau Henkel �  8956
Hainbach, Herr Lutz �  748
Rülfenrod, Herr Klein �  237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbei-
rat für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich 
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter 0 66 34 / 96 
06-0.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag – Freitag von 8.00 – 15.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0, Fax. 06400 959949-9
Bürosprechzeiten Homberg/Ohm
Montag - Freitag 7.00 – 11.00 Uhr

und 12.00 – 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 06633 5555, Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, � Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,�  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,�  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, � Tel. 0172 - 6422448

20.25.GVE.20.2 Bahnhofsgebäude in Nieder-Gemünden 

Anfrage der BGG-Fraktion vom 03.03.2020 

 
1. Wann wird mit den Arbeiten begonnen werden können? 
 
Der Gemeindevorstand hat am 20.04.2020 die Planung der Abrissarbeiten sowie 
die Erstellung eines Schadstoffkatasters mit Entsorgungskonzept für den bau-
rechtlich genehmigten Abriss der Gebäude beauftragt. 
 
2. Was sind ggf. noch vorhanden Hindernisse? 
 
Das wird die Planung ergeben. Wir hoffen, dass keine größeren Hindernisse dem 
Abriss entgegenstehen. 
 
3. Werden die Arbeiten bis zu den Jubiläumsfeierlichkeiten des Ortsteils 
Nieder-Gemünden abgeschlossen sein? 

 

Da die Feierlichkeiten auf 2021 verschoben wurden, hoffen wir es. 

 

Keine Nachfragen. 

 

20.25.GVE.20.3 WiFi4EU in Gemünden (Felda) 

Anfrage der SPD-Fraktion vom 14.03.2020 

 

1. Wie ist der aktuelle Sachstand? 

 
Wir werden uns im Sommer im Gemeindevorstand nochmals mit dieser Thematik 
beschäftigen. Die bisherigen Lösungsmöglichkeiten würden nur den ohnehin be-
reits gut versorgten Bereichen noch mehr Möglichkeiten bieten. Dies ist aber der-
zeit keine Option. 
 
Keine Nachfragen. 

 

gez. Klaus-Dieter Jensen
Vorsitzender der Gemeindevertretung

gez. Dunja Werneburg
Schriftführerin

Jahresabschluss der Gemeinde 
Gemünden (Felda) zum 31.12.2016

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Gemünden (Felda) hat in der 
Sitzung vom 28.05.2020 den vom Rechnungsprüfungsamt des Vogels-
bergkreises geprüften und mit uneingeschränktem Bestätigungsvermerk 
versehenen Jahresabschluss der Gemeinde Gemünden (Felda) zum 
31.12.2016 beschlossen und dem Gemeindevorstand gemäß § 114 Hes-
sische Gemeindeordnung (HGO) Entlastung erteilt.
Auslegung des Jahresabschlusses 2016 der Gemeinde Gemünden 
(Felda)
Der Jahresabschluss 2016 mit dem Rechenschaftsbericht liegt zur Ein-
sichtnahme vom 12.06.2020 bis 22.06.2020 im Rathaus der Gemein-
de Gemünden, Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda) - Zimmer 
(EG.04) Gemeindekasse/Finanzabteilung - zu folgenden Uhrzeiten öf-
fentlich aus

12.06.2020 von 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
15.06.2020 - 17.06.2020 von 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
18.06.2020 von 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
19.06.2020 von 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
22.06.2020 von 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Aufgrund der empfohlenen Vorsichtsmaßnahmen zur Eindämmung der 
Verbreitung des Coronavirus, bietet die Gemeinde Gemünden (Felda) 
Terminvereinbarungen an. Dazu melden Sie sich bitte bei Frau Kern (0 
66 34) 96 06 - 22 oder Frau Musch (0 66 34) 96 06 - 13.
Außerdem besteht die Möglichkeit den Jahresabschluss auf unserer 
Homepage unter dem Link
https://www.gemuenden-felda.de/rathaus-und-politik/haushaltsplan/
runterzuladen.
Gemünden (Felda), den 05.06.2020

Der Gemeindevorstand
Bott, Bürgermeister

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag�  von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag �  von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Gemeindeverwaltung - Zentrale �  (06634) 9606-0
Telefax �  (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse �  info@gemuenden-felda.de
Homepage �  www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Birgit Böcher �  9606-12
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Viktoria Maininger �  9606-18
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de



Ohmtal-Bote	 - 31 -� Nr. 24/2020

Bürgerbüro geschlossen
Wir möchten die Bevölkerung darauf hinweisen, dass das Bürgerbüro der 
Gemeinde Gemünden (Felda) am Freitag, dem 12.06.2020 geschlossen 
ist.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Gemeinde Gemünden (Felda)

gez.
Bott 

Bürgermeister

Öffnung des Sammelplatzes für die 
Annahme von Grüngut in Gemünden (Felda)
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist je-
den Samstag von 10:00 Uhr -12:00 Uhr geöffnet.

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Seniorentelefon des Seniorenbeirates
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Ansprechpartner:
Vorsitzender Peter Gabriel�  Tel.: 06634/503
stv. Vorsitzender Herbert Kömpf � Tel.: 06634/1512

Emailadresse: gabriel.pe@gmx.de
Homepage: www.seniorenbeirat-gemünden-felda.de

Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, � Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, � Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,�  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,�  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch �  Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag �  von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags �  von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer:� (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
06631/963333
Mo.-Fr. �  07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:�  06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de
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Jugendgruppe Ehringshausen

UrlaUb 
am See?

Tel. 039932-825201
www.traumurlaub-see.de

-Anzeigen-

www.fly-and-help.de
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EAM-STIFTUNG: NOCH BIS ZUM  
30. JUNI UM FÖRDERMITTEL BEWERBEN
Regionalversorger vergibt 50.000 Euro für gemeinnützige Projekte 
in den Bereichen Natur- und Umweltschutz sowie Kunst und Kultur

- Anzeige -

Endspurt bei der Bewerbung um finanzielle Un-
terstützung: Noch bis zum 30. Juni 2020 können 
sich Vereine oder gemeinnützige Initiativen unter 
www.EAM.de um die Fördermittel der EAM-
Stiftung bewerben. Von Baumpflanzaktionen 
über Gewässersanierung bis hin zu Kultur- und 
Musikfestivals: In diesem Jahr fördert die EAM-
Stiftung Projekte, bei denen der „Natur- und 
Umweltschutz“ sowie „Kunst und Kultur“ unter-
stützt werden. Insgesamt vergibt der kommunale 
Energieversorger in diesem Jahr 50.000 Euro. 

Sie engagieren sich in einem Landschaftspflege-
verein oder einer Naturschutzgruppe? Sie sorgen 
in einem Dorfmuseum für kulturelle Vielfalt in 
Ihrem Ort oder arbeiten in einem Musikverein 
mit? Wie auch immer Sie sich einbringen, Ihre 
Bewerbung ist bei der EAM-Stiftung willkommen. 
„Das Thema Klimawandel ist eine der größten 
Herausforderungen unserer Zeit“, sagt EAM-Ge-
schäftsführer Georg von Meibom. „Wir haben den 
Schwerpunkt in diesem Jahr vor dem Hintergrund 
gewählt, dass der Erhalt der Natur und Umwelt 
jeden von uns betrifft und wir alle einen Teil zum 
Schutz des Klimas beitragen können. Mit unserer 
Stiftung fördern wir seit vielen Jahren sozial en-
gagierte Vereine, die durch ihre gemeinnützige 
Arbeit die Lebenssituation zahlreicher Menschen 

in der Region verbessern.“ Landrat Winfried Be-
cker (Schwalm-Eder-Kreis) hofft als Vorsitzender 
des Stiftungskuratoriums wieder auf großes 
Interesse. „Wir würden uns sehr freuen, wenn 
wir auch in diesem Jahr zahlreiche interessante 
Förderanträge aus dem EAM-Geschäftsgebiet 
in Hessen, Südniedersachsen, Ostwestfalen, 
Westthüringen und Rheinland-Pfalz erhalten“, 
erklärt Becker. 

Wichtige Informationen  
für die Bewerbung
Das Online-Bewerbungsformular und alle 
notwendigen Informationen zur Ausschrei-
bung finden Bewerber im Internet unter www.
EAM.de/Stiftung. Bewerbungsschluss ist am  
30. Juni 2020. Die eingereichten Projekte müssen 
sich ausschließlich auf die Themenschwerpunkte 
„Natur- und Umweltschutz“ oder „Kunst und 
Kultur“ beziehen. Die Ausschreibung der EAM-
Stiftung gilt für gemeinnützige Körperschaften 
(Vereine, Fördervereine, Verbände) aus dem 
Geschäftsgebiet der EAM.

Bei Fragen können sich Interessierte direkt an 
Nicole Sprenger von der EAM wenden, T 0561 
933-1015, E-Mail: Nicole.Sprenger@EAM.de.

EAM-Stiftung 2020: Der Erhalt der Natur und Umwelt ist in diesem Jahr ein Themenschwerpunkt.

Das ist dieKRAFT
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder!

DAS
SCHÖNSTE
GESCHENK
FÜR
KINDER:
EINE
ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
werden:
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Heizung

Badplanung

Wärmepumpen
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Auf der Höll 20 · 35435 Wettenberg
Tel. 0 64 06- 8 30 32 81 · Fax 0 64 06-7 26 34

Mobil 01 79-5 21 51 12 · www.fliesenleger-wettenberg.de

Auf der Höll 20 · 35435 Wettenberg
Tel. 0 64 06- 8 30 32 81 · Fax 0 64 06-7 26 34

Mobil 01 79-5 21 51 12 · www.fliesenleger-wettenberg.de

Wir verlegen Qualität 

Auf der Höll 20 · 35435 Wettenberg
Tel. 0 64 06- 8 30 32 81 · Fax 0 64 06-7 26 34

Mobil 01 79-5 21 51 12 · www.fliesenleger-wettenberg.de

Auf der Höll 20 · 35435 Wettenberg
Tel. 0 64 06- 8 30 32 81 · Fax 0 64 06-7 26 34

Mobil 01 79-5 21 51 12 · www.fliesenleger-wettenberg.de

Wir verlegen Qualität

XL-Platten · Design-Boden 
Balkone & Terrassen · Barrierefreies Bad

Auf der Höll 20 · 35435 Wettenberg · Mobil 0179 - 5 21 51 12
www.fliesenleger-wettenberg.de

Wir verschönern Ihr Wohnhaus 
Wohnhäuser müssen originell und  

einzigartig sein. Verblendsteine an Ihrer 
Fassade ziehen die Blicke von jedem an!
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Teppichwäscherei Feyh
Rabenau-Gießen
teppichwäscherei-feyh.de
Tel. 0 64 07/ 40 48 999 oder 
01 70 / 3 14 24 41

20 Jahre Teppichwäscherei Feyh 01.04.1999 - 01.04.2019

Die Teppich- und Polsterwäscherei mit Festpreisgarantie (keine „ab“-Preise)

Abhol und 
Lieferservice 

GRATIS 

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge  •  Tapeten  •  Farben  

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Aktionswochen

Ein Markt
mit

Fachberatung • Bedienung • Qualität

10 %
auf alle Lagerprodukte

(Lasuren, Wetterschutzfarben
& Fassadenfarben)

Aufhelltechnik für Holz

Alte, unansehnliche Holzoberflächen erstrahlen dank 
der Lasur-Aufhelltechnik wieder in neuem Glanz.

Aus dunkel mach hell. Mit der richtigen Technik ist 
das kein Problem.

Die Lasur-Aufhelltechnik von GORI eignet sich sowohl 
für die Anwendung im Innen- wie im Außenbereich. 
Richtig angewendet, erhalten vergraute oder verwitterte  
Holzoberflächen ihre lebendige Optik zurück.

Seit unserer Verlagsgründung 1970 gehören Amts- und  
Mitteilungsblätter sowie Broschüren, Flyer und weitere  

Druckerzeugnisse zu unserer Produktpalette.  
Die LINUS WITTICH Medien KG hat seit 01. Januar 2018  

in Erweiterung des Angebotes die Buchproduktion  
und Verlagstätigkeit von 

 

übernommen und führt diese unter der  
Marke Geiger-Verlag zuverlässig weiter.

Zu unserer Produktpalette gehören u.a.: 
Historische Bildbände | Städte und Gemeinden im Wandel
Farb-Bildbände | Heimatbücher | Jahrbücher | Chroniken

sowie individuelle Kalender für Kommunen, Vereine, sonstige 
Unternehmen und sogar Privatpersonen

Rufen Sie uns an!
Industriestr. 9-11 | 36358 Herbstein | Tel. 06643/9627-383  

buch@wittich-herbstein.de | www.wittich.de

Bücher für Städte und Gemeinden

... wir sind der Verlag für Städte und Gemeinden!

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG
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Immobilienwelt
Anzeigenannahme 06643 9627-0 oder anzeigen@wittich-herbstein.de

VERMIETEN  MIETGESUCHE  KAUFEN   VERKAUFEN

Gewerberäume

für Büro oder Praxis, ca. 75 qm, in Homberg/Ohm-Kernstadt 
zu vermieten.

Nähere Angaben unter 06633/268 oder 0176/96041073

Seniorengerechte Wohnung
in Homberg-Ohm-Kernstadt, 75 qm, zu vermieten, 
Küche vorhanden, Garage möglich.

Nähere Angaben unter Tel. 06633/268 oder 0176/96041073

Form und Funktion 
als perfekte Einheit

Innerhalb der Wohnung nimmt die Küche eine besondere 
Stellung ein. Im Altbau ist sie meist in einem abgegrenzten 
Raum, im Neubau oft mit Ess- und Wohnbereich in einer 
Räumlichkeit. In beiden Fällen ist die Küche Treffpunkt, 
Kommunikationszentrale und der Ort des Zubereitens von 
Speisen. Moderne Küchen vereinen heute die beiden wich-
tigsten Ansprüche von Käufern perfekt: „Die Menschen wol-
len eine Küche mit rational gestalteten Funktionsbereichen 
und gleichzeitig eine Ästhetik, die sie emotional begeistert“, 
summiert Volker Irle, Geschäftsführer der Arbeitsgemein-
schaft Die Moderne Küche e.V. (AMK).

Dieser Küchentrend zeigt sich im aktuellen Herbstangebot 
besonders stark. Dafür gibt es gute Gründe, denn die Küchen-
hersteller haben es geschafft, modernste Technik mit schö-
nem Design zu vereinen. Die Sprachsteuerung, die das Öffnen 
und Schließen von Schränken und Backofentüren, das Starten 
und Stoppen von Küchengeräten und das Ein- und Ausschal-
ten von Licht ermöglicht, ist genauso angesagt wie der ener-
gieeffiziente Kühlschrank und die wassersparende Armatur. 
Die optimale Anordnung der Arbeitszonen, die ergonomisch 
richtige Höhe der Arbeitsplatten, bestmöglicher Stauraum 
oder ein fast geräuschloser Dunstabzug sind heute ohnehin 
Standard. Doch die Funktionen, die technischen und elektro-
nischen Errungenschaften, müssen heute mit einer sehr an-
spruchsvollen Gesamtästhetik kombiniert werden. Die Käufer 
wollen sehr ausgesuchte Materialien bei den Oberflächen. Sie 
wünschen sich Lack, Glas, Furnier, Massivholz, Keramik oder 
Stein. Daneben kommen glänzende Kupfer-, Gold- oder Mes-
singelemente zum Einsatz. Passend dazu sind auch die Farben 
der aktuellen Saison eher dunkel, denn Schwarz, Anthrazit 
oder Dunkelbraun wirken elegant und hochwertig. 	 AMK

Foto: AMK

Wandfarben  
ohne Mikroplastik
schonen die Umwelt

Mineralfarben sind mit ihren nachhaltigen Grundstoffen eine 
der beliebtesten Wandbeschichtungen, wenn es um wohnge-
sunde Materialien geht. Sie sind natürlich und lassen sich in 
vielen Farbnuancen streichen. Dabei spielen Raumluftqualität 
und Wohngesundheit eine große Rolle.

Aus der Fülle an Wandfarben, die der Markt bereithält, ragen 
allerdings viele Farben und Lacke heraus, in denen kunststoff-
haltige Bindemittel eingesetzt werden.

Konventionelle Bindemittel wie Reinacrylat, Silikonharze oder 
Styrol-Acrylat sind kleine Kunststoffteilchen, Mikroplastik, das 
sich schwer in der Umwelt abbauen lässt. Das mineralische 
Profi-System Ecolith des Hersteller Auro verbindet dagegen 
Nachhaltigkeit und Leistungsstärke. Mit ihrem hohen ph-
Wert und der Fähigkeit zur Feuchteregulierung entzieht die 
rein mineralische Farbe Ecolith Innen dem Schimmel den 
Nährboden, zusätzlich werden Gerüche absorbiert.	 akz-o
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DANKSAGUNG 

Aus unserer Mitte bist du gegangen, 
 aber nicht aus unserem Herzen. 

Aloys Zimmer 
* 06.01.1934     † 21.04.2020 

 
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist 
tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihm 
entgegengebracht wurde. 
 
Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum 
Ausdruck brachten. 
 

Im Namen aller Angehörigen 

Klara Kaiser 
Margarete Loth 

 
Erfurtshausen, Ebsdorf, Nieder-Ohmen, im Juni 2020 

 

 

TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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sind wir für Sie da.

Trauer- und Todesanzeigen.

Auch in der Zeit der Trauer

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch: 06643 9627-0

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.

Über alle Gräber wächst zuletzt das Gras,
Alle Wunden heilt die Zeit, ein Trost ist das,

Wohl der schlechteste, den man dir kann erteilen;
Armes Herz, du willst nicht, dass die Wunden heilen.
Etwas hast du noch, solang es schmerzlich brennt;

Das Verschmerzte nur ist tot und abgetrennt.
Friedrich Rückert
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- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU* und Abgasuntersuchung

* im Namen und Rechnung der GTÜ, KÜS und TÜV Hessen

- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

Getränkeshop · Helga Schmid 
Hauptstr. 52

35329 Ehringshausen

Scholl & Hoffrichter 
Licher Weg 2 

 35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere

Service-

Angebote!

Veltins Pils

24 x 0,33 l  
20 x 0,5 l

(1 l = 1,64 € /1,30 €)

zzgl. 3,10 €/3,42 € Pf.

Apollinaris
classic

12 x 0,7 l

(1 l = 0,66 €)

zzgl. 3,30 € Pfand

Lift
Apfelschorle

12 x 1 l

(1 l = 0,83 €)

zzgl. 3,30 € Pfand

Angebote gültig vom 10.06. bis 23.06.2020

5.55

Erdinger Weizen
versch. Sorten

20 x 0,5 l

(1 l = 1,60 €)

zzgl. 3,10 € Pfand

Müller
Apfelsaft  
o. Apfelwein

6 x 1 l
(1 l = 1,33  €)
zzgl. 2,40 € Pfand 7.99

15.99

9.99

12.99

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Straße 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 
Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
DE-Mail: info@rapabst.de-mail.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Haftung im Kreisverkehr

Grundsätzlich hat – gemäß § 8 StVO – der in den 
Kreisverkehr Einfahrende die Vorfahrt der im Kreis-
verkehr fahrenden Fahrzeuge zu beachten. Der Be-
weis des ersten Anscheins zu Lasten des Einfah-
renden gilt aber nur dann, wenn der Unfall sich im 
Einmündungsbereich des Kreisverkehrs ereignet. 

Erfolgt die Kollision erst im Kreisverkehr und lässt 
sich auch durch ein Gutachten der Sachverhalt nicht 
klären, gilt – nach Entscheidung des OLG Dresden 
– eine Quotierung von 50%.   

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

·  Kfz-Reparatur aller 
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
·  Verkauf von Jahres- und 

Gebrauchtwagen

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: anzeigen@wittich-herbstein.de


